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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde
und Gönner des Vereins,

5

Sommerzeit ist Urlaubszeit und daher möchte ich allen Mit-
gliedern, ehrenamtlichen Trainern und Betreuern, sowie natür-
lich allen Sponsoren und Gönner gute Erholung in den Ferien 
bzw. im Urlaub wünschen.
Die sommerlichen Temperaturen bieten sich an zusammen mit Familie und Freun-
den das Leben draußen zu genießen und nach stressigen Tagen Entspannung zu 
finden.
Am besten geht das in guter Gesellschaft und natürlich auch beim gemeinsamen 
Sport. Die Fußballer, Tennisspieler aber auch Wanderer und Walker freuen sich 
über lange Tage und der Möglichkeit, bis spät abends Sport treiben zu können.
Die Turngruppen und Hallensportler wie unsere Handballer haben ja leider ge-
rade in dieser Zeit keine Möglichkeiten, da die Hallen in den Ferien geschlossen 
sind und die kleine Schulturnhalle in Summe sogar 9 Wochen nicht zur Verfügung 
steht. Dies ist gerade für unsere kleinsten Mitglieder vom Eltern Mutter-Kind-
Turnen bzw. den Romp-Kids sehr bedauerlich, aber hier sind uns als Verein leider 
die Hände gebunden.
Vielleicht wäre gerade das die Möglichkeit, einfach mal beim Tennis reinzuschnup-
pern, hier gibt es immer wieder Schnupper-Termine für Anfänger oder Wieder-
Einsteiger – egal ob groß oder klein!

Jörg Schlinger, 1. Vorsitzender

Die Vereinszeitung ... 

jetzt auch digital unter folgendem QR-Code:
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde 
und Gönner des Vereins,

mit dieser 4. Ausgabe unserer Vereinszeitschrift in 2022 neigt sich 
das Jahr auch schon wieder so langsam dem Ende entgegen...!

Für unsere Abteilungen hat diese Jahreszeit ganz 
unterschiedliche Auswirkungen - die Jugendfußballer wechseln nach und nach 
vom Feld in die Halle, ebenso die Tennisspieler, wohingegen die Handballer  
gerade erst so richtig mit der Saison begonnen haben! Leider müssen wir wohl 
auch in den nächsten Monaten die weitere Entwicklung der Corona-Inzidenzen 
beobachten und unter Umständen auch wieder entsprechende Maßnahmen und 
Entscheidungen treffen.

Unser beliebter Seniorennachmittag im Advent musste Corona bedingt in den letz-
ten beiden Jahren ausfallen. Aktuell sind wir noch nicht sicher, ob wir diese Veran-
staltung tatsächlich wieder anbieten können – das wird sich wohl erst in den nächs-

Jahr wieder an alle Senioren schriftliche Einladungen verschicken bzw. verteilen.

Eine andere sehr wichtige Vereinsveranstaltung – der Vereinsehrenabend - konn-

November 2021 absagen mussten. Endlich konnten wir unsere Mitglieder wieder 
im festlich geschmückten Sportheim begrüßen und langjährige bzw. ehrenamtlich 
besonders aktive und engagierte Mitglieder ehren. Einen Bericht und Fotos zu 

Auch wenn es vielleicht noch etwas früh erscheint, möchte ich dennoch jetzt 
schon eine geruhsame Vorweihnachtszeit wünschen! Die Zeit bis dahin verrennt 
leider meist viel zu schnell!

Denken Sie bei Ihren Planungen zu privaten oder sportlichen Adventstreffen bzw. 
Weihnachtsfeiern bitte auch an unser Sportheim! Theo und Iordanis freuen Sich 
auf  Ihre Anfrage und bewirten Sie gerne zu diesen Anlässen!

Jörg Schlinger

Wir unterstützen Unternehmen bei der digitalen Transformation und 

helfen ihnen mit Cloud-Lösungen basierend auf Microsoft-Technologien, 

effizienter und wettbewerbsfähiger zu werden. 

Wenn dich IT interessiert und du noch 2022 in einem Job mit Zukunft 

durchstarten möchtest, bewirb dich jetzt bei uns:

Neugierig geworden?

Weitere Infos und Jobs findest du auf:  www.proMX.net/karriere
Dein Ansprechpartner ist Michael Schlund. 

proMX AG 
Kleinreuther Weg 87 
90408 Nürnberg 
+49 (9 11) 81 52 3-0 

Bewerbung@proMX.net  

www.proMX.net  

proMX AG

- Ausbildung Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d) 
- Ausbildung Fachinformatiker Anwendungsentwicklung (m/w/d) 
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FCN Benefizspiel

FREUNDE FÖRDERN FUSSBALL

Am 26.05.23  traten die U14 und die Traditionsmannschaft des FCN im Sportpark 
der SpVgg Diepersdorf  zu den Benefizspielen des Fördervereins „FREUNDE 
FÖRDERN FUSSBALL“ an. Bei einer erfolgreichen Veranstaltung vor etwa 600 
Zuschauern konnte eine ordentlich Spendensumme gesammelt werden.
Die Stars um Michael Wiesinger, Chhunly Pagenburg und Helmut Rahner traten  
an gegen eine Auswahl von aktiven und ehemaligen Kickern aus dem Pegnitz-
grund und dem Altdorfer Land. Tore, Tricks und tolle Aktionen waren garantiert, 
Die Sparkasse Nürnberg spendete pro erzieltem Tor 100 Euro an die Fußball-
Jugend im Nürnberger Land. Nachdem die Partie mit 9:3 für die Traditionself  
endete, rundete die Sparkasse die Summe auf  3000 Euro auf. Diese gehen direkt 
an die Fußballjugend im Nürnberger Land.

Die U14 des FCN spielte bereits am Nachmittag drei Partien á 30 Minuten. 
Das erste Spiel gegen die JSG Moritzberg I endete 1:1-Unentschieden. (Torschüt-
ze Noah S. siehe Bild rechts). 
Die zweite Partie gewann die FCN U14 mit 1:0 gegen die JSG Moritzberg II. 
Auch das dritte Spiel gegen die JFG Mittlere Pegnitz endete mit einem 7:0-Erfolg 
für den Club.

FCN Benefizspiel
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FCN Benefizspiel FCN Benefizspiel
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Fußballabteilung

hat, beginnend mit seiner Zeit als FSSJler, bis über das gesamte Studium hinweg 
die Mannschaft betreut und teilweise alleine oder in Kooperation geführt. Nach-
dem er sein Studium nun erfolgreich beendet hat, ist es für ihn an der Zeit, zu neu-
en Ufern aufzubrechen und ein regelmäßiger Trainingsbetrieb ist ihm leider nicht 
mehr möglich. Elias, wir danken dir für die Zeit, die du mit unserer Mannschaft 
verbracht hast und dein Engagement und die viele Arbeit! 

Die Vorbereitung auf  die neue Saison war diesmal schwierig. Wir hatten in den 
Sommerferien fast keine Zeit, als Mannschaft zu trainieren, da viele im Urlaub und 
dieses Jahr speziell spät in den Sommerferien im Urlaub waren. Dadurch waren ein 
ordentliches Training und ein entsprechender Fitness-Aufbau fast nicht möglich. 
Wir trainierten in den Sommerferien zwar regelmäßig, aber gerade gegen Ende der 
Ferien waren viele Kinder im Urlaub.

Das erste Freundschaftsspiel ist dann auch gleich ein Sprung ins kalte Wasser, fast 
ohne Vorbereitung. Das merkt man an allen Ecken und Enden. Zwar hat sich an 
der Mannschaft nichts geändert, aber eine Altersklasse höher müssen sich das 
Spiel-Verständnis und die Automatismen trotzdem erst wieder einspielen. Gegen 
einen robusten Gegner wird es ein intensives Spiel. Es ist eine sehr gute Vorberei-
tung. Sie zeigt uns, wo die Probleme liegen, was alles noch nicht funktioniert und 
worauf  wir uns in der B-Jugend  (für alle jetzt eine Altersstufe höher) einstellen 
müssen. Noch mehr Körperlichkeit und schnelleres Spiel. Um gegen den Gegner 
mithalten zu können, fehlen uns Kraft, Ausdauer und das Zusammenspiel. Der 
Gegner gewinnt verdient, das Spiel gibt uns aber viele wichtige Erkenntnisse.

Heute sehen Spiel und Mannschaftsgerüst schon besser aus. Der Ball läuft besser 
-

sen, können diese aber nicht nutzen. Wir Trainer raufen uns schon die Haare, 
aber der Ball will einfach nicht über die Linie. Ansonsten hat die Mannschaft das 

CLEVER FIT RÖTHENBACH   
Rückersdorfer Str. 45-47 · 90552 Röthenbach a. d. Pegnitz   

*  Angebot gültig für Mitglieder der SpVgg Diepersdorf. Nur gegen Vorlage dieser Anzeige. Zzgl. 
einmaliger Chipband Pauschale in Höhe von 19,90 €. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Ein Angebot der cf Fitness Röthenbach GmbH, Rückersdorfer Str. 45-47, 90552 Röthenbach.

MITGLIEDER DERVIP-ANGEBOT FÜR

SPVGG DIEPERSDORF.

SICHERE DIR UNSER EXKLUSIVES ANGEBOT.

In Kooperation mit  
der SpVgg Diepersdorf.

ERHALTE10%RABATT AUF DEN MITGLIEDSBEITRAG  
UND BEKOMME DIE  ANMELDEGEBÜHR  GESCHENKT.*

43

Handballabteilung

Organisiert von Jasmin Tittman im Na-

men der Handballabteilung der SpVgg 

Diepersdorf  nahmen 10 Mädchen und 

Frauen, ergänzt von 2 Männern am 

diesjährigen Sport-Scheck-Lauf  über 

teil! Alle liefen im Rahmen ihrer Mög-

lichkeiten und am Ende konnten sich 

alle über die persönliche Leistung freu-

en – wie die nachfolgenden Bilder zei-

gen. Ein besonderer Dank geht hier-

mit noch Jasse für die Organisation!
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Jahreshauptversammlung

Vorstellung des neuen 2. Vorsitzenden – Robert Grabbert (2. von links)

„Hallo zusammen, danke noch einmal zur Wahl des zweiten Vorstands unserer 
Spielvereinigung. In diesem Zuge möchte ich mich kurz bei euch vorstellen. Mein 
Name ist Robert Grabbert und ich bin 43 Jahre alt. Ich wohne seit nunmehr 20 
Jahren mit meiner Familie in Diepersdorf. Ich stamme aus der Fußballabteilung 
und bin seit vielen Jahren Mitglied unseres Vereins. In der zurückliegenden Zeit 
konnte ich schon einige Einblicke in den Verein erhalten. Ob Kinderturnen mit 
meiner Tochter, Fussball auf  dem Platz oder einfach nur im Sportheim verweilen. 
Nun freue ich mich auf  die Zusammenarbeit mit euch allen und selbstverständ-
lich werde ich mein Bestes geben. In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine gute 
Zeit und bis zum nächsten Mal. Bei Fragen und Anregungen könnt ihr natürlich 
jederzeit auf  mich zukommen. 
Gruß, Euer Robert.“

Jahreshauptversammlung

SpVgg Diepersdorf  wächst weiter

Bei der diesjährigen ordentlichen Jahreshauptversammlung der SpVgg Diepers-
dorf  standen turnusmäßig Neu-Wahlen an. Es blieb fast alles beim Alten - bis auf  
eine Personalie.

Auch dieses Jahr konnte die Vorstandschaft der SpVgg sehr positiv über den aktu-
ellen Stand und die Vereinsentwicklung berichten. Die Anzahl der Mitglieder stieg 
mit 1.192 Mitgliedern sogar auf  einen absoluten Höchststand!
Finanziell sind wir nach den Ausführungen und dargestellten Zahlen von Haupt-
kassier Wolfgang Räbel ebenfalls gut aufgestellt. Es konnten die laufenden Dar-
lehen außerplanmäßig getilgt werden und die Nettoschulden liegen auf  relativ 
niedrigem einem Niveau - vor allem im Hinblick auf  die Bau- und Renovierungs-
aktionen der vergangenen 2-3 Jahre – und lassen langfristig auch noch Luft für 
weitere Investitionen.
Im Anschluss an den Kassenbericht wurde auf  Antrag der Kassenrevisoren so-
wohl der Kassier, als auch die Vorstandschaft einstimmig entlastet.
Die Berichte der Abteilungen und Gruppen zeugten wieder von regem sportli-
chem Engagement und vielseitigen Tätigkeiten.
Die Neuwahlen liefen unter der Leitung des Wahlausschusses unter der Leitung 
unseres Bürgermeisters Thomas Krausser zügig ab und alle Posten wurden ein-
stimmig gewählt bzw. bestätigt.
Bisheriger zweiter Vorsitzende Ben Feistner hat seit einiger Zeit zusammen mit 
Daniel Vieweg die Leitung der Fußballabteilung übernommen. Dieser Aufgabe 
möchte er sich uneingeschränkt widmen und stellte sich daher nicht mehr als zwei-
ter Vorsitzender zur Wahl. 
An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an Ben, der sich in den letz-
ten Jahren als 2. bzw. 3. Vorsitzender bei diversen Projekten mit vollem Einsatz 
engagiert hat und dadurch vieles bewegt und umgesetzt hat! Als Andenken und 
kleines Dank-Geschenk erhielt Ben eine Bild-Collage, mit der wir sein tolles En-
gagement entsprechend würdigen.
Als Nachfolger konnte Robert Grabbert gefunden werden, der sich auf  der 
nächsten Seite mit ein paar Worten selbst vorstellt.
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Bayerische Hundemeisterschaft Bayerische Hundemeisterschaft 

Bayerische Hundemeisterschaft 

Am Wochenende vom 24. – 25. Juni 2023 fand auf  unserem Sportgelände die 
Bayerische Hundemeisterschaft statt.
Durchführende Vereine waren dabei der SGV Schnaittach, SGV Oberes Pegnitz-
tal Velden und die Sporthunde Franken.
Bereits am Freitag reisten die Teilnehmer aus ganz Bayern mit ihren Hunden auf  
unseren Sportplatz an. Der C- Platz wurde dabei als Campingplatz genutzt. Das 
Tennisheim wurde als Anmeldebüro umfunktioniert. 
Sowohl Samstags als auch Sonntags begannen die verschiedenen Wettkämpfe sehr 
früh am Vormittag. Bei unterschiedlichen Disziplinen mussten Hund und Mensch 
gemeinsam aktiv sein, um am Ende ein gutes Ergebnis zu erlangen.
Am Ende des Wettkampf-Tages gab es jeweils eine Siegerehrung auf  dem A- Platz. 
Sowohl unser 1.Vorstand – Jörg Schlinger, als auch der 2. Bürgermeister Christian 
Palm waren zu dieser Siegerehrung geladen.

Das komplette Wochenende wurden die Gäste der Bayr. Meisterschaft sowohl 
durch unsere Sportheim Wirtsleute als auch vom Vergnügungsausschuss verpflegt 
und verköstigt. Leider wurde der gewünschte Party-Abend nur mäßig von den 
Hundesportlern besucht. 
Unser gesamtes Sportgelände und die Organisation drumherum wurde von allen 
Teilnehmern mehrfach gelobt und hervorgehoben.
Die „Spielvereinigungs-Familie“ hat sich von ihrer besten Seite gezeigt und wir 
konnten quasi etwas Werbung in eigener Sache betreiben!
Gekrönt wurde das Wochenende von einer sehr gelungenen „Aufräum- und Ab-
bauaktion“. Vielen Dank an alle Helfer, ob Klein oder Groß, ihr wart spitze!
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FußballabteilungFußballabteilung

antreten. Es wurde eine sehr torreiche Begegnung, in der wir fast das ganze Spiel 
zurücklagen. Erst in der 85. Minute konnte Torjägerin Jessica Bisch noch den vier 
zu vier Ausgleich erzielen.

Auch bei der SG Burk holten wir nur einen Punkt. Wir führten nach zehn Minuten 
bereits mit drei zu null (ein Tor durch Jessica Löhner) und nahmen dann wohl das 
Spiel auf  die leichte Schulter. So passierte das, was eigentlich nicht passieren darf. 
Die Heimelf  gab nicht auf  und schoss zwanzig Minuten vor Schluss tatsächlich 
noch den drei zu drei Ausgleichstreffer. Ein sehr ärgerliches Unentschieden. 

Zu Hause gegen die SpVgg Reuth wurde dann der erste Dreier eingefahren. Es 
war ein souveräner drei zu eins Erfolg und dadurch ging es in der Tabelle ein gan-
zes Stück nach oben.

Im Auswärtsspiel bei der SG Effeltrich 2 ging es dann wieder turbulent zu. Die 
Führung wechselte das ganze Spiel. Erst als Maria Schlenk das drei zu vier erzielte 
war die Messe gelesen.

Beim nächsten Heimspiel in Hüttenbach hatten wir den FC Herzogenaurach, den 
-

nitiv keine mit Lothar verwandt, denn unsere Mädels waren im ganzen Spiel haus-
hoch überlegen. Zwar gingen die Gäste mit eins zu null in Führung, aber danach 
war Schluss mit lustig. Das Endergebnis von sechs zu zwei spiegelt unsere große 
Überlegenheit wider. 

Nach fünf  Spieltagen stehen unsere Damen, mit einem Spiel mehr, auf  dem ers-
ten Tabellenplatz der Kreisliga. Die Tabelle ist allerdings noch nicht aussagefähig, 
weil es auch Mannschaften gibt, die erst ein oder zwei Spiele bestritten haben. 
Auffällig ist, dass wir sehr viele Tore kassieren. Hier sollten unsere Fachleute Sven 
und Harry mal den Hebel ansetzen. Anscheinend stimmt da mit der Arbeit gegen 
den Ball etwas nicht.

Abgänge / Neuzugänge 

Fabian Schreiner (SC Schwabach), Constantin Zylka (SC Schwabach),  
Amir Toofan (SK Lauf), Oliver Eichenmüller (TSV Rückersdorf), Luca  
Schneider (SG Moritzberg).

Celine Maresch (SpVgg Diepersdorf)

Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern alles Gute, maximalen sportlichen 
Erfolg und eine schöne und erfolgreiche Zeit bei der Spielvereinigung.
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FußballabteilungFußballabteilung

Zu allen Festen und Partys feingehopftes

Aus der ältesten Privatbrauerei im Nürnberger Land
Telefon 09120 / 204

der kein Personal, um überhaupt konkurrenzfähig zu sein. Eigentlich spielten wir 
an diesem Sonntag mit einer “Dorfauswahl“. So kam sogar Florian Treml, der ei-
gentlich seine famose Karriere schon lange beendet hatte, völlig “untrainiert“ zum 
Einsatz. Auch unser Trainer Florian Reichold stand von Anfang an auf  dem Platz. 
Hätten wir unsere Chancen zu Beginn des Spiels verwertet, dann wäre vielleicht 
sogar eine Überraschung möglich gewesen. Schlussendlich mussten wir dann aber 
mit einer deutlichen vier zu null Niederlage die Heimreise antreten.

Eine Woche später mussten wir wieder auswärts antreten. Diesmal bei einem Auf-
stiegsaspiranten, dem TSV Brand. Die personelle Situation hatte sich leider immer 
noch nicht entspannt und so spielten wir die erste Halbzeit teilweise nur zu zehnt. 
Nichtsdestotrotz erzielte Trainer Reichold gleich in der ersten Spielminute das eins 

zu null. Nach dem Ausgleich der Heimelf  gingen wir durch Co- Trainer Fabian 
Schreiner wieder in Führung. Doch auch diese Führung wurde kurz vor der Halb-
zeit noch egalisiert.

In der zweiten Halbzeit stießen dann noch Spieler unserer Zweiten dazu. Ihr Spiel in 
Ottensoos war bereits beendet. Florian Reichold musste in der Halbzeit raus, da er sich 
bei einem Zweikampf  einen schmerzhaften Rippenbruch zugezogen hatte. Diese Ver-
letzung ist eigentlich ungewöhnlich, denn gerade der Rippenbereich ist bei ihm durch 
einen üppigen Airbag gut geschützt. Leider mussten wir dann in der zweiten Halbzeit 
noch zwei Gegentore hinnehmen und fuhren mit leeren Händen nach Hause.

Beim Heimspiel gegen den SV Moggast war das erste Mal unser Neuzugang Cons-
tantin Zylka am Start. Consti machte gleich ein riesen Spiel und zeigte seine ganze 
Klasse. Er erzielte drei Tore und legte zwei weitere Treffer auf. Die erzielten Amir 
Tofan und Gabriel Lechner. Da war er, der langersehnte Heimsieg. 

Zum nächsten Spiel reisten wir in die fränkische Schweiz, zum SV Gößweinstein. 
Auch in diesem Spiel zeigten wir eine ansprechende Leistung und besiegten die 
Heimelf  mit drei zu eins. Die Torschützen waren Consti, Gabriel und Muhammad.

Das Heimspiel gegen den FC Reichenschwand musste eigentlich gewonnen wer-
den. Aufgrund starker Regenfälle wurde diese Partie auf  unserem gut bespielbaren 
B- Platz ausgetragen. Wir gingen nach fünfzehn Minuten durch ein Tor von Consti 
in Führung. Doch leider hatten wir an diesem Tag viele Wackler in unserem Defen-
sivverbund. Unsere Führungen (Amir, Consti) wurden von den biederen Gästen 
immer wieder ausgeglichen. Als alle bereits mit einem knappen Heimsieg rechneten, 
erzielten die Gäste in der 91. Minute noch den Ausgleich zum drei zu drei. Ein sehr 
ärgerliches Resultat, denn ein weiterer Dreier hätte uns sehr gutgetan.

Das nächste Auswärtsspiel war nichts für schwache Nerven. Im Derby gegen die 
zweite Mannschaft des SK Lauf  gingen wir schnell durch Phillip Hahn in Füh-
rung. Doch dann verloren wir unerklärlicher Weise erstmal völlig den Faden. Nach 
dem drei zu eins der Laufer Reserve schien das Spiel eigentlich gelaufen. Doch 
dann glich Gabriel Lechner innerhalb von vier Minuten mit zwei Treffern aus. 
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Landkreislauf

Landkreislauf  2023

Am 13. Mai war das Sportgelände der SpVgg Diepersdorf  wieder Start und Ziel 
des diesjährigen Landkreislaufes.
Die Etappe von Leinburg nach Diepersdorf  betrug 5,5 km und von Diepersdorf  
ging es dann weiter zur Realschule nach Röthenbach über 6,9 km – die längste 
Etappe in diesem Jahr!
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, vor allem wieder dem Vergnügungs-
auschuß um Heike Schwittay!
Es waren auch wieder etliche Mitglieder der SpVgg für diverse Mannschaften als 
Läufer bzw. Walker unterwegs.
Für nächstes Jahr ist Diepersdorf  die Zieletappe, da die Feuerwehr in 2024 ihr 
150-jähriges Jubiläum feiert. Daher wäre es toll, wenn wir als SpVgg dann auch 
mal wieder eigene Laufmannschaften stellen könnten....

Hochzeiten bei der SpVgg

In den letzten Wochen haben sich einige unserer Mitglieder das Ja-Wort gegeben.
Die SpVgg Diepersdorf  wünscht allen noch einmal alles Gute und viel Glück auf  
dem gemeinsamen Lebensweg!

Kathrin & Tobi März Beate & Dieter Söldner

Sarah & Max Leidel Jenny & Chris Bauer
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Turnen:

Eintritte:	 42		
Austritte:	 10  
Mitgliederzahl:  1192  :-)  

Wir wünschen allen Mitgliedern viel Spaß beim Sport.

Als Neumitglieder im 2. Quartal begrüßen wir:

Fußball:

Handball:

Hendrik Hrouda
Markus Bauer
Niklas Raatz

Vincent Adelhard
Mark Spektor
Christian Bulinger

Jonas Gebelein

Theresa Carroll
Ella Stöcker

Tuana Ukehaxhaj
Emma Hauser

Samuel Egger

Lukas Carroll
Jasmin Gildner
Andreas Kerschensteiner
Leon Kerschensteiner
Emma Plecher
Moritz Schreimel
Bianca Heider
Kerstin Andreä
Lukas Andreä
Moritz Andreä

Kerstin Eismann
Vanessa Kutz
Henry Kutz
Elina Kutz
Jessica Hartmann
Mia Hartmann
Kerstin Müller
Lisa Müller
Anabel Heinz
Lina Heinz

Mona Seidel
Viola Seidel
Paula Seidel
Ella Kramer
Theo Deinzer
Mira Kaldirim
Ece Lara Özgüler
Marie - Sophie Gold
Kerstin Ruff
Anna Stöcker

Wir gratulieren zu den runden Geburtstagen 
im Juli, August und September:

Juli:

Ralf  Häßler		  60. Geburtstag
Jürgen Ernst		  60. Geburtstag

August:

Sonja Müller		  50. Geburtstag
Thomas Schramm	 60. Geburtstag
Ingrid Leidel		  65. Geburtstag
Karl Walter 		  65. Geburtstag
Gerhard Hopf 		  70. Geburtstag
Werner Hofmann	 70. Geburtstag
Otto Schmidt		  75. Geburtstag

September:

Peter Ring		  60. Geburtstag
Claudia Kaiser		  60. Geburtstag
Klaus Marx		  65. Geburtstag

16 17

Wir gratulieren zu den runden Geburtstagen  

Anke Schröpfer 50. Geburtstag
Klaus Puchta 50. Geburtstag
Heidi Baierlipp 70. Geburtstag
Grete Rupprecht 75. Geburtstag
Werner Wild 75. Geburtstag

Joachim Lang 65. Geburtstag
Annette Müller 65. Geburtstag
Rolf  Christl 65. Geburtstag
Babette Geis 80. Geburtstag
Wolfgang Reuter 90. Geburtstag

Ricki Schwittay 50. Geburtstag
Armin Lutter 50. Geburtstag
Norbert Loos 60. Geburtstag
Irmgard März 60. Geburtstag

Wir konnten im 3. Quartal 

Rene Gentes, Dominik Thumann, Kaeih Aldeh Slebe, Christian Radick, Fabian 
Schreiner, Paul Hust, Celine Maresch, Constantin Zylka

Sophia Bauer, Lisa Gilch, Theo Gilch, Sabine Roth, Pauline Roth, Leopold Roth, 
Helena Wojzik, Finn Meier, Tatjana Nisanci, Lara Nisanci, Tatjana Nisanci, Mika 
Krüger, Alexandra Pöferlein, Theo Pöferlein, Ruxandra Fizesan–Sabadis, Niclas 
Fizesan–Sabadis, Moira Oppel, Elisa Oppel, Leopold Oppel

Joshua Keller, Leo Stöhr, Marie Wätzold

Elfriede Falk 65. Geburtstag
Erich Franz 65. Geburtstag
Uschi Wende 70. Geburtstag
Horst Link 70. Geburtstag
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Nach unserem üblichen Turnus wäre der Ehrenabend im Herbst 2021 gewesen, 

aber die Corona-Pandemie ließ leider eine derartige Veranstaltung mit Rücksicht 

auf  die Gesundheit unserer Mitglieder nicht zu. Somit wurde der Termin auf  den 

17.09.2022 verlegt und es wurden alle Mitglieder mit Partnern eingeladen, ihre 

langjährigen Mitgliedschaften zu feiern. 

Nach der Begrüßung des 1. Vorsitzenden, der dabei trotz zwischenzeitlicher „Co-

rona-Delle“ stolz die weiterhin sehr hohe Zahl von Mitgliedern – aktuell 1061 

– präsentieren konnte, berichtete Ben Feistner, 2. Vorsitzender und Verantwort-

licher für diverse Bautätigkeiten in den letzten Jahren, über die vielen Bau- und 

Renovierungstätigkeiten und Investitionen in das Sportgelände der SpVgg. Das 

Sportheim ist inzwischen auch energetisch saniert. Rechtzeitig vor dem drama-

tischen Anstieg der Erdölpreise rüstete man auf  eine neue Pellets-Heizung um. 

Auch die Fassade sowie die Fläche vor dem Sportheim wurden neugestaltet. Stolz 

-

roboter, John-Deer Universal und Mäh-Traktor).

Nach wohlschmeckendem Abendessen in Form von kalt/warmen griechischen 

Platten begannen die Ehrungen für die langjährigen und verdienten Mitglieder.

Bei den Ehrungen begann man mit den ältesten Mitgliedern: Für 75 Jahre Mit-

gliedschaft waren 3 Mitglieder eingeladen. Georg Zenger und Hermann Meier 

konnten leider aus gesundheitlichen bzw. privaten Gründen leider nicht. Aber Ge-

org Pirner konnte die Urkunde und Ehrennadel persönlich in Empfang nehmen!
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Einladung zur Turnshow 2022

Mein Service
macht den Unterschied.

EP:
ElectronicPartner

Grau
LCD-/LED-/OLED-TV, SATELLITEN-TECHNIK, DVD/BLU-RAY, HIFI, ELEKTRO-HAUSGERÄTE,
SICHERHEITSTECHNIK, TELEKOMMUNIKATION, ELEKTROINSTALLATION

www.ep-grau.de

EP: Grau GmbH, 90552 Röthenbach, Martin-Luther-Str. 1
Tel. 0911 577177, Fax 0911 5705706, info@epgrau.de

Home Smart Home

Automatisieren Sie Ihr Zuhause
wie Sie es gerne hätten:

Heizung, Klima, Licht, Beschattung,
sowie Sicherheit, Überwachung
und Türkommunikation. 

Technik, die Spaß macht und
für ein sicheres Zuhause sorgt.

Wie’s funktioniert? ...
zeigen wir Ihnen gerne
bei uns oder gleich bei
Ihnen zu Hause.
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Inzwischen war unsere neue Doppelspitze in der Abteilungsleitung (Ben Feistner, 
Daniel Vieweg) äußerst aktiv und hat den bisherigen Kader gezielt verstärkt. Dazu 
gab unser Abteilungsleiter Ben Feistner vor kurzem auf  der Online Plattform 
“Anpfiff“ ausführliche Interviews. Ich hänge die Berichte im Original an und 
erspare mir dadurch viel Geschreibe. Anschließend geht es dann mit meinem 
beliebten Quartalsbericht weiter.

Diepersdorf  legt nach: Zwei Co-Trainer für Stefan Hampl 

Die SpVgg Diepersdorf  bekommt zur neuen Saison mit Stefan Hampl einen neu-
en und erfahrenen Trainer. Zusätzlich hat der Verein nun auch zwei spielende hö-
herklassig erfahrene Co-Trainer an Land gezogen. Einer kommt vom Ligarivalen, 
der andere aus der Bayernliga. Zusätzlich gibt es weitere drei Neuzugänge. 
Die SpVgg Diepersdorf  hat bereits im Januar mit Stefan Hampl einen Trainer 
engagiert, der selbst schon in der Bundesliga spielte und zuletzt im Jugendbereich 
des ASV Neumarkt aktiv war. Damit aber nicht genug. Durch den neuen Trainer 
konnte die SpVgg Diepersdorf  ihre Mannschaft zusammenhalten und geht mit 
einem großen Kader in die Saison - auch weil der Verein durch den Trainer und 
andere Verbindungen seinen jungen Spielerkader für die neue Saison erweitern 
konnte.



THOMAS SUßNER      KITZENGASSE 34      91227 DIEPERSDORF     


INFO@SUSSNER-FUNK.DE

Fußball 1. / 2. Mannschaft und Frauen

Liebe Fußballfreunde,  

die Saison 2022/23 ist beendet. Inzwischen befinden sich unsere Mannschaften 
in der wohlverdienten Sommerpause. Es war bei allen drei Mannschaften eine 
durchwachsene Saison. Insgeheim hatte man sich sicher etwas mehr erhofft bzw. 
ein besseres Abschneiden gewünscht. Aber wie es im Leben so ist, es geht nicht 
immer nur bergauf, man muss auch mal Rückschläge wegstecken, um gestärkt aus 
solchen Miseren hervorzutreten. Wir sind bereits jetzt guter Dinge, dass die kom-
mende Saison wieder mehr Freude und Erfolg bringen wird. 
Am Ende meines Berichts habe ich noch einen Hinweis in eigener Sache platziert.
Ich hoffe, dass ihr nicht vorher gelangweilt aussteigt.

Fußball Herren 1. Mannschaft

In der letzten Ausgabe habe ich drüber berichtet, dass nach der Niederlage in 
Henfenfeld unser damaliger Trainer Florian Reichold gehen musste und Alex 
Stengel als Head Coach, zusammen mit Fabian Schreiner als spielenden Co- 
Trainer, den Rest der Saison die Mannschaft übernehmen. Wir waren zu dieser 
Zeit bereits im Bereich der Abstiegsränge angekommen und es konnte einem 
“himmelangst“ werden. Zumal es die nächsten Wochen ausschließlich gegen direkte 
Konkurrenten aus dem Tabellenkeller ging. Aber die beiden haben anscheinend 
an den richtigen Stellschrauben gedreht und wir legten eine Serie mit fünf  Siegen 
hintereinander hin. Danach verloren wir zwar wieder zwei Spiele und blieben 
anschließend wieder vier Spiele ungeschlagen. Dadurch hatten wir uns aus den 
gefährlichen Regionen verabschiedet und konnten die Saison ohne Druck zu Ende 
spielen. An dieser Stelle möchte ich an Alex und Fabian nochmal einen herzlichen 
Dank aussprechen. Nicht jeder hätte in dieser verfahrenen Situation den Arsch in 
der Hose gehabt und hätte eine völlig verunsicherte Mannschaft übernommen. 
Leider verlässt uns Fabian nach einem Jahr schon wieder. Das kann man natürlich 
völlig nachvollziehen, denn sein persönlicher Aufwand, bedingt durch seinen 
Wohnort in Schwabach, war schon sehr hoch. Fabian war ein ruhiger Zeitgenosse, 
war äußerst zuverlässig und hat uns mit Sicherheit in dieser schwierigen Saison 
sehr geholfen. Wir wünschen ihm privat und sportlich alles Gute, vielleicht sieht 
man sich ja irgendwann mal wieder. 
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Weitere drei Neuzugänge
Zu den beiden Co-Trainern gesellen sich noch drei weitere Neuzugänge. Eben-
falls vom ASV Neumarkt wechselt Hendrik Hrouda nach Diepersdorf. Er ist 20 
Jahre alt und wohnt in Altdorf. Der Kicker wurde in den Jugendmannschaften der 
JFG Wendelstein und des ASV Neumarkt ausgebildet. Hendrik Hrouda ist Ab-
wehrspieler und gehörte ebenfalls zum Kader des Bayernligisten.
Niklas Raatz kommt vom FSV Erlangen-Bruck. Er ist 20 Jahre alt und wohnt 
in Schwaig. In der Jugend wurde er unter anderem beim FC Ingolstadt und den 
Würzburger Kickers ausgebildet. Er spielte in der Junioren-Bundesliga. Aufgrund 
einer Knieverletzung musste er eine über einjährige Zwangspause einlegen. Der 
Kontakt nach Diepersdorf  ist über seinen Kumpel und zukünftigen Mitspieler 
Luc Büschel entstanden. "Er passt zu 100 % in unser Anforderungsprofil für 
die Zukunft: ein top ausgebildeter junger Spieler aus der Region", so Ben Feistner.
Ebenfalls neu in der Scherau ist Jonas Gebelein. Der junge Spieler aus Röthen-
bach hat zuletzt beim SV Schwaig und dem SV Seligenporten in der Landesliga 
gespielt. Der Linksfuß soll sich im Abwehrverbund einbringen. Der 20-Jährige 
wurde beim SK Lauf  in der Jugend ausgebildet. "Wir freuen uns, dass wir lauter 
Neuzugänge mit Bezug zur Region gewinnen konnten. Die Jungs kennen sich alle 
aus der Schule, oder haben mit- oder gegeneinander gespielt. Natürlich war auch 
unser neuer Trainer ein Faktor, dass sich die Talente für uns entschieden haben", 
so der Abteilungsleiter. 

Hendrik Hrouda Niklas Raatz Jonas Gebelein

Markus Bauer und Christian Bulinger als Co-Trainer
Die Verantwortlichen der SpVgg haben Markus Bauer, der zuletzt den SV Hen-
fenfeld als Spielertrainer über die Relegation rettete, losgeeist und als neuen spie-
lenden Co-Trainer für die Kicker aus der Scherau verpflichtet. Die Verbindung 
nach Diepersdorf  ist leicht erklärt, denn seine Frau tritt dort bereits gegen den 
Ball. „Unsere Mannschaft hat mit 23 Jahren ein tiefes Durchschnittsalter. Deswe-
gen sind wir froh, mit Markus Bauer einen erfahrenen Mann gewonnen zu haben, 
der unser Team aus dem Zentrum heraus führen kann“, erklärt Abteilungsleiter 
Ben Feistner.
Damit aber noch nicht genug. Der Kreisligist hat noch einen zweiten spielen-
den Co-Trainer verpflichtet, der durch Stefan Hampl nach Diepersdorf  gefunden 
hat. Christian Bulinger ist 24 Jahre alt und kommt aus Neumarkt. Er soll den 
Angriff  verstärken. Der B-Lizenz-Inhaber hat alle Jugendmannschaften des ASV 
Neumarkt durchlaufen und konnte im Herrenbereich schon einige höherklassige 
Erfahrungen beim ASV in der Bayernliga sammeln. „Bulli kenne ich schon lange 
und bin froh, dass er mit nach Diepersdorf  kommt und mich unterstützt. Auch 
über Markus Bauer, den ich bisher nur als Gegenspieler kenne, freue ich mich 
sehr. Beide haben eine neue Herausforderung gesucht. Ich bin froh, die beiden 
an meiner Seite zu haben“, so Trainer Stefan Hampl, der der Zusammenarbeit 
entgegenfiebert.

Christian Bulinger (links)Markus Bauer (rechts)
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Fußball Herren 2. Mannschaft

Dass unsere Zweite eine Liga tiefer nicht erfolgreicher abgeschlossen hat, hat 
sicherlich mehrere Gründe. Wie schon mehrmals berichtet waren die Kader der 
ersten und zweiten Mannschaft zu klein. Fast über die komplette Saison mussten 
Spieler von der Zweiten bei der Ersten aushelfen und irgendwann schlägt sich dieser 
Substanzverlust auf  die Ergebnisse bzw. auf  die Tabelle nieder. Im Nachhinein 
muss man sagen, dass deshalb einfach nicht mehr drin war. Positiv erwähnen sollte 
man auf  jeden Fall, dass sich aufgrund der Personalnot immer wieder unsere alten 
Haudegen zur Verfügung stellen. Ein Paradebeispiel für “je oller desto doller“ ist 
hierbei unser Daniel Knorr. Er erzielte letzte Saison in der Zweiten elf  Tore und 
war auch des Öfteren im Kader der ersten Mannschaft. Bei einem Einsatz in der 
Ersten erzielte er gegen den SV Gößweinstein sogar das wichtige Siegtor.
Inzwischen wurde auch die Trainerstelle der zweiten Mannschaft neu besetzt. 
Ab der Saisonvorbereitung übernimmt Rene Gentes das Zepter, assistiert wird 
er durch seinen spielenden Co-Trainer Robert Grabbert. Rene hat sich in der 
Vorrunde der letzten Saison eine schwere Knieverletzung zugezogen. Inzwischen 
ist er zweimal operiert und voller Tatendrang. Für ihn ist es die erste Station als 
hauptverantwortlicher Trainer. Wir wünschen Rene und Robert alles Gute für 
ihren mit Sicherheit nicht einfachen Job. 

Auch hier der Auszug aus „Anpfiff“ ...

René Gentes ist 32 Jahre alt, wohnt in Diepersdorf  und wird der neue Trainer der 
SpVgg Diepersdorf  2. Im vergangenen August am zweiten Spieltag der Kreisliga 
gegen den ASV Pegnitz verletzte er sich schwer. „Ich habe mir im Knie alles ge-
rissen: Kreuzband, Innenband, Meniskus. Seither wurde ich schon zweimal ope-
riert. Bis ich wieder ans Fußballspielen denken kann, wird es Winter, oder viel-
leicht muss ich sogar noch eine komplette Saison aussetzen“, erklärt René Gentes. 
Während dieser unfreiwilligen Fußballpause will er jedoch nicht komplett auf  sein 
liebstes Hobby verzichten. In der Saison 2021/22 war er bereits als Co-Trainer 
unter Oliver Wurzbacher beim SV Henfenfeld aktiv. Er fand damals bereits Spaß 
an diesem Job. „Ich bin auf  die neue Diepersdorfer Abteilungsleitung Ben Feist-
ner und Daniel Vieweg zugegangen und habe gesagt, dass ich Bock auf  eine neue 
Aufgabe hätte“, erinnert sich René Gentes. Im gemeinsamen Gespräch einigte 

Der Diepersdorfer Weg ...
Die SpVgg will langfristig etwas aufbauen und setzt deswegen anders als in der 
Vergangenheit auf  junge talentierte Spieler, bei denen man keine Sorge haben 
müsse, dass sie als Spielertrainer woanders hingehen oder ihre Karriere beenden. 
„Das Team soll die nächsten Jahre zusammenbleiben“, wünscht sich Ben Feistner. 
Kurzfristig soll das neue Trainerteam die Mannschaft in die vordere Tabellenre-
gion hieven. „Wir wollen auf  jeden Fall eine bessere Platzierung als diese Saison. 
Dafür werden wir die jungen Spieler taktisch und spielerisch auf  Vordermann 
bringen“, so Stefan Hampl. Die Gesamtstärke des Spielerkaders beider Diepers-
dorfer Mannschaften beträgt nun 44 Spieler. Der Verein ist glücklich entgegen 
dem Trend der Spielgemeinschaften, zwei eigenständige Mannschaften im Spiel-
betrieb zu haben. 

Die Mannschaft ...
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Vorbereitung Saison 2023/2024:

Am 01.07.2023 beginnen die erste und zweite Mannschaft mit der Vorbe-
reitung auf  die neue Saison. Neben viel Training soll das Einstudierte auch 
in Vorbereitungsspielen überprüft und getestet werden.
Nachfolgend die geplanten Vorbereitungsspiele (ohne Gewähr):

1. Mannschaft: 

09.07. 	 SpVgg 1 – SV Wacker Nürnberg (KK)
11.07. 	 SpVgg 1 – SC Feucht (Bayernliga) 
15.07. 	 Turnier beim FC Röthenbach
20.07. 	 Kreispokal (Gegner noch offen)
22.07. 	 SG Am Lichtenstein (KK) – SpVgg 1
29.07. 	 SpVgg 1 – SpVgg Ansbach U19 (Bayernliga)
06.08. 	 voraussichtlich 1. Spieltag 

2. Mannschaft:

09.07.  	SpVgg 2 – SV Wacker Nürnberg 2  
16.07.  	SpVgg 2 – Frankonia Nürnberg 
23.07.  	TSV Röthenbach 2 - SpVgg 2
29.07. 	 SpVgg 2 – TSV Neunhof  2
06.08. 	 voraussichtlich 1. Spieltag 
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Wir heißen alle neuen kleinen Turnerinnen herzlich willkommen! Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die es so vielen Mädchen – in diesem 
Jahr 60 – ermöglichen, bei uns zu turnen!!!

Es ging wieder los: Nach zwei Jahren Wettkampfpause starteten wir in die neue 
Wettkampfsaison der Turnerjugendgruppenwettkämpfe - erstmalig mit vier 
Mannschaften in unterschiedlichen Altersgruppen. Auch wenn sich die Vorbe-
reitung aufgrund der Corona-Maßnahmen im Herbst und Winter und der vielen 
krankheitsbedingten Ausfälle als sehr anstrengend und mühsam entpuppte, war 
die Trainingsmotivation der 40 Turnerinnen riesig.

erwischen sollte, damit hatte keiner gerechnet. So musste gleich die erste Wett-
kampfteilnahme im Allgäu abgesagt werden, da in der Woche zuvor fünf  Mädchen 
an Corona erkrankten. Das Risiko, dass sich auf  der langen Busfahrt noch mehr 
Mädels anstecken, war uns zu groß.

Umso motivierter starteten die Mannschaften bei ihrem ersten Wettkampf  seit 
drei Jahren beim Oberbayerischen Turnerjugendtreffen in Taufkirchen/Vils am 
10.07.2022. Hier durften sich zwei Mannschaften über einen 2. Platz freuen: so-
wohl die Mannschaft der 6-9-Jährigen, die in der Wettkampfklasse Kindergruppen-
wettstreit 2 antraten, als auch die 9-12-jährigen Mädels, die sich im Kindergruppen-
wettstreit 1 gegen eine große Konkurrenz von 14 Mannschaften behaupteten. Die 
Nachwuchsgruppe der 11-14-Jährigen erturnte sich einen guten fünften Platz. Die 
ältesten Mädchen, die TGW Junioren-Mannschaft, konnten hier wegen zu großer 
Ausfälle nicht starten, unterstützten die Jüngeren aber tatkräftig und übernahmen 
Kampfrichtertätigkeiten. Kurze Erklärung für alle, die nicht wissen, was der Grup-
penwettstreit ist: Eine Mannschaft besteht aus 8-12 Mädchen, die gemeinsam eine 

Tanzchoreographie zeigen, eine 50m- bzw. 75m-Laufstaffel und eine Ballweitwurf-
staffel absolvieren. Die jüngeren Gruppen müssen sich zusätzlich in einer sog. Über-
raschungsaufgabe, bei der Geschicklichkeit und Schnelligkeit gefragt sind, beweisen. 

Ein Wochenende später, am 16.07.2022, machte sich die Spielvereinigung mit allen vier 
Mannschaften auf  nach Scheinfeld zu den Fränkischen Turnerjugendmeisterschaften. 

Dort erlebten wir einen aufregenden und erfolgreichen gemeinsamen Wettkampf-
tag, der mit zwei 1. Plätzen für die Mannschaften KGW 1 und KGW 2, einem 2. 
Platz für die TGW Junioren und einem 3. Platz für die TGW Nachwuchsgruppe 
endete. Somit landeten alle Mannschaften der Spielvereinigung auf  dem Trepp-
chen. Die Freude darüber war riesig! Als dann auch noch den Jüngsten die Ehre 
zukam, bei der Siegerehrung vor großem Publikum ihre Boden-Kasten-Übung 
präsentieren zu dürfen, war der Tag perfekt.

Der Höhepunkt für die Nachwuchs- und die Juniorengruppe stand am 23.07.2022 
auf  dem Programm: Das Bayerische Turnerjugendtreffen in Ingolstadt. Die Auf-
regung war groß, der Wettkampfbeginn sehr früh. Die Juniorengruppe musste 

sich nach etwa 2/3 der Bodenchoreographie ein Mädchen verletzte und die Übung 
abgebrochen, aber dennoch gewertet wurde. Zum Glück musste die Turnerin 
nicht im Krankenhaus behandelt werden. Jetzt hieß es kurzfristig umplanen. Die 
6 x 75m Staffel wurde umgestellt und der Wettkampftanz musste mit neun statt 

man sich dann darauf, dass der 
Einheimische Trainer der Zwei-
ten Mannschaft wird. Sein spie-
lender Co-Trainer bleibt Robert 
Grabbert, der bereits Trainer der 
Zweiten Mannschaft war. Ro-
bert Grabbert ist zugleich 2. 
Vorstand des Gesamtvereins. 
Zwischen den beiden wird es ei-
nen ständigen Austausch geben.

Spielerkader wird größer
Die Breite des Spielerkaders war in der abgelaufenen Saison ein großes Problem 
der Diepersdorfer Zweiten. Wegen Verletzungsausfällen in der Ersten schmolz 
auch der Kader der Zweiten. "Wir bekommen zur neuen Saison erstmal nur einen 
jungen Spieler aus der JFG Moritzberg dazu", freut sich René Gentes. Er spricht 
von einem Kader von etwa 20 Spielern, inklusive zwei Torhütern. "Diese Saison 
hat die Zweite viel abgeben müssen. Wir hoffen auf  einen großen Kader zur neu-
en Runde." Immerhin habe sich der Spielerkader in der Kreisliga durch Neuzu-
gänge ebenfalls vergrößert. Zu Diepersdorf  2 kommen neben den Jugendspielern 
noch Linus Schmitz und René Büttner vom SV Schwaig 2 hinzu. 

Junge Leute aufbauen
Das Saisonziel will der neue Trainer nicht an einem Tabellenplatz festmachen. 
„Ich tue mich schwer mit einer Platzierung. Wir wollen beziehungsweise werden 
auf  jeden Fall nicht so weit unten stehen, wie in dieser Saison. Mal schauen, was 
nach oben geht“, so René Gentes. Er will mit dem Einfachen beginnen und eine 
Mannschaft formen, in der die jungen Spieler ihre Rolle finden sollen. Allerdings 
hat er auch Routiniers im Team. Der reaktivierte Daniel Knorr (42 Jahre), ehema-
liger Kreisliga-Bomber (35 Tore in 28 Spielen 2011/12) und der reaktivierte Marc 
Thompson (44 Jahre), ehemaliger BOL-Spieler, sind weiterhin dabei und sollen 
die Mannschaft mit ihrer Erfahrung führen. „Nur junge Spieler ist schwierig. Ein 
paar Alte tun dir in einer Mannschaft immer gut“, so René Gentes.

René Gentes (links)
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Fußball Damen

Für unsere Damenmannschaft reichte es zum Schluss leider nur für den fünften 
Platz. Die ganze Saison über, waren die beiden Aufstiegsplätze immer in Sicht-
weite, doch leider mussten unsere Mädels, bedingt durch viel Verletzungen, nach 
vorne abreißen lassen. Am Ende musste sogar eine Partie auf  Grund von Perso-
nalmangel abgesagt werden. 
Opfer dieses Abwärtsstrudels war dann auch der Trainer Sven Elsinger. Er hat 
sein Amt niedergelegt und wird zukünftig als Stellvertreter von Spielleiter Harry 
Stecher fungieren. Im Privatleben ging es für Sven aber steil nach oben, er mon-
tiert jetzt Solaranlagen auf  diverse Hausdächer. Wir möchten uns auch bei Sven 
für seine engagierte und gute Arbeit bedanken.
Leider habe ich bis Redaktionsschluss, trotz Nachfrage, keine Informationen zur 
kommenden Saison bzw. zum neuen Trainer oder zur Kaderplanung erhalten.

Selbstverständlich suchen wir auch nach wie vor neues Personal. Deshalb können 
sich immer noch gerne Spielerinnen, die Spaß am Fußball haben bei uns melden. 
Euch erwartet eine tolle Kameradschaft, so wie ein professionelles und engagier-
tes Betreuerteam. Solltet ihr euch berufen fühlen, dann könnt ihr euch gerne per-
sönlich mit Harry oder Sven in Verbindung setzen. Die einzige Voraussetzung ist, 
ihr müsst mindestens 16 Jahre alt sein.
	
Harry Stecher: 0170 / 8356232
Sven Elsinger: 0174 / 2435651
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400er. Bei uns spielte der Rest der Mannschaft unter ihren Möglichkeiten, aber wir 
gewannen sicher mit 1576 : 1543 Kegel. Mit 18 : 8 Punkte sind wir in der Tabelle, 
bei noch drei ausstehenden Spielen, auf  dem zweiten Platz.

Die zweite Mannschaft hatte zum Rückrundenstart zu Hause gleich das Derby 
gegen Keilschieber Leinburg. Man kann sagen, den Start verschlafen. In den ersten 
drei Paarungen verloren wir unsere Duelle stets. So hat sich bis zum Schluss ein 
Rückstand von 51 Kegel angehäuft. Unser letzter Kegler Fritz Fiedler kegelte mit 
436 Kegel das Tagesbestergebnis, nahm seinem Gegner 39 Kegel ab, aber es war 
zu wenig und wir verloren mit 12 Kegel. Endstand 1619 : 1631 Kegel. 

Der nächste Wettkampf  auch ein Heimspiel gegen DJK Berufsfeuerwehr. Das 
einzige gute Ergebnis auf  unserer Seite, die Ina Barteck mit 415 Kegel. Wir ver-
loren knapp mit 12 Kegel. Endergebnis 1547 : 1559 Kegel. 

Das nächste Punktespiel, auswärts bei AKK. Eine Mannschaft mit Personalpro-
blemen und bekannt für hohe Ergebnisse. Das einzig hohe Ergebnis Ina Barteck 
mit 412 Kegel. Wir gewannen das Spiel sicher mit 59 Kegel Vorsprung. Endergeb-
nis 1561 : 1502 Kegel. Mit 12 : 8 Punkte sind wir an dritter Stelle. 

Wir wünschen für die restlichen Spiele noch viel Glück und Erfolg.

Das erste Punktespiel in der Rückrunde mussten wir auswärts beim TSV FV Rö-
thenbach antreten, eine starke Mannschaft, die zu Hause immer gute Ergebnisse 
spielt. Die erste Paarung 383 Kegel zu 416 Kegel von Mario Rackisch, Vorsprung 
33 Kegel. Die zweite Paarung 394 Kegel zu 394 Kegel von Jürgen Herbst. Die 
dritte Paarung 413 Kegel zu 373 Kegel von der Rita Mauer, Rückstand 7 Kegel. In 
der Letzten Paarung spielte Jörg Schlinger 441 Kegel, sein Gegner nur 419 Kegel. 
Endergebnis 1624 : 1609 Kegel. 

Das zweite Punktespiel hatten wir zu Hause gegen FCR Gassenhauer. Zu erwäh-
nen der Startkegler Mario Rackisch mit 431 Kegel und Rita Mauer mit 415 Kegel. 
Der Rest der Mannschaft spielte unter ihren Möglichkeiten und wir verloren denk-
bar knapp mit 2 Kegel. Schade. 

Der nächst Wettkampf  führte uns nach Behringersdorf  zu Fällt halt nix. Auf  
diesen Bahnen kann man gute Ergebnisse spielen. In der ersten Paarung gleich 
ein Rückstand von 23 Kegel. 426 Kegel zu 403 Kegel von Jürgen Herbst. In der 
zweiten Paarung die große Aufholjagd. 409 Kegel zu 444 Kegel von Dany Keil. 
Vorsprung 12 Kegel. Die dritte Paarung 433 Kegel zu 393 Kegel von Rita Mauer, 
Rückstand 28 Kegel. Jetzt lag es an Jörg Schlinger die „Kohlen“ aus dem Feuer zu 
holen. Er erzielte sehr gute 433 Kegel, aber sein Gegner 425 Kegel. Endergebnis 
1693 : 1673 Kegel. 

Der nächste Gegner war STV Deutenbach. Hier betraten wir Neuland, den die 
Deutenbacher haben ihre Kegelbahn gewechselt. Bei der ersten Paarung verlor 
Jürgen Herbst 9 Kegel. 423 Kegel zu 414 Kegel. In der zweiten Paarung konn-
te Ina den Rückstand in einen Vorsprung umwandeln. 388 Kegel zu 425 Kegel. 
Vorsprung 28 Kegel. In der dritten Paarung wieder Rückstand 417 Kegel zu 371 
Kegel von Rita Mauer. Jetzt waren es 18 Kegel Rückstand. Unser letzter Kegler 
Jörg Schlinger spielte 403 Kegel. Sein Gegner kam mit der Bahn überhaupt nicht 
zu recht und spielte nur 383 Kegel. Somit gewannen wir mit 2 Kegel Vorsprung. 
Endergebnis 1613 : 1611 Kegel. 

Nächstes Spiel Heimspiel gegen die Brikettaner. Das einzige gute Ergebnis, Start-
kegler Mario Rackisch mit 429 Kegel. Der Gegner erspielte sich keinen einzigen 

Kegelabteilung
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Fußballabteilung

Die Abteilung Fußball möchte sich auch in diesen schwierigen Zeiten bei den zahl-
reichen Kleinsponsoren, Gönnern, sowie den Großinvestoren für die geleisteten 
Spenden bedanken. Ohne eure Hilfe und Spenden wäre vieles gar nicht möglich. 
Wir sind aber auch weiterhin an potentiellen Sponsoren interessiert und würden 
uns freuen, wenn uns Unternehmen oder private Gönner kontaktieren, bzw. hel-
fen um unsere Ziele zu erreichen. 

Bei Fragen, bzw. bei Interesse an einem Engagement, können Sie sich gerne an 
Herrn ) wenden.

Norbert Loos

C-Junioren

Abschluss und Abschied 

Nach einem erfolgreichen Spiel gegen den FC Hersbruck und einem erfolglosen 
Spiel gegen den TSV Ebermannstadt haben wir die Runde in der Kreisklasse vor 
den Sommerferien auf  Platz 4 abgeschlossen. Mit 20 Punkten nach 11 Spielen 
sind wir Trainer am Ende der Saison sehr zufrieden.

Bei einer gemütlichen Abschiedsfeier mit Gegrillten und Salaten, einem kleinen 
Turnier mit Eltern und Kindern, haben wir die Saison ausklingen lassen. Dabei 
war es leider auch an der Zeit, von einem langjährigen Weg-Begleiter Abschied zu 
nehmen. Unser Trainer-Kollege Elias hängt die Trainings-Stiefel an den Nagel. Er 

Fußballabteilung

Marcus Richter

Praxis für ganzheitliche  
Physiotherapie und Wellness

Poststr. 4 - 91217 Hersbruck 
info@physiotherapie-lichtblick.de 
Telefon: 09151 / 4274
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In eigener Sache ...

Liebe Follower, Leser, Fans und Kritiker meiner Berichte, 

ich habe inzwischen 11 Jahre die Quartalsberichte für unser Vereinsheft geschrie-
ben. Jetzt ist es an der Zeit, dass ich dieses Amt niederlege. Zu Beginn meiner 
hoffnungsvollen Schreiberkarriere habe ich so einen Bericht innerhalb kürzester 
Zeit aufs Papier gezaubert, doch inzwischen fließen die Buchstaben und Sätze 
nicht mehr so wie zu meinen Glanzzeiten. Auch an mir nagt der Zahn der Zeit. 
Es hat mir sehr viel Spaß gemacht, ich bin auch da hingegangen wo es weh tat 
und habe den Finger in offene Wunden gelegt. Meine Beiträge waren knallhart 
recherchiert und jeder, der nur einen Schritt neben der Spur lief, habe ich mit mei-
nem kritischen Journalismus wieder eingefangen. Manchmal war es eventuell auch 
unterhalb der Gürtellinie, aber wer in diesem Metier etwas erreichen will, der muss 
auch mal provozieren. Öffentlich angefeindet wurde ich zumindest nie. Nur ein-
mal habe ich mit meinem Bericht bei unserem Nachbarverein, dem TV Leinburg, 
eine Sondersitzung ausgelöst. Das hat mir gezeigt, dass man meine kritischen An-
merkungen liest und auch ernst nimmt (grins). Inzwischen läuft die Abteilung 
Fußball wieder in ruhigeren Bahnen und ich glaube, wir können positiv in die Zu-
kunft sehen. Deshalb fällt mir der Abschied auch etwas leichter. Bitte richtet eure 
Sympathiebekundungen und eure Fanpost an die Abteilungsleiter Feistner und 
Vieweg, oder an unser Vorstandsfossil Jörg Schlinger. Die leiten mir das bestimmt 
gerne weiter.  
Ich wünsche euch alles Gute, bleibt gesund und vor allem, bleibt unserer Spielver-
einigung treu.  

Euer Norbert Loos

Lieber „Looser“,
der gesamte Verein dankt Dir herzlich für deine originellen, einzigartigen, kri-
tisch hinterfragten, amüsanten und treffsicheren Texte, die du obendrein auch 
immer pünktlich zum Redaktionsschluss abgeliefert hast. 
Starke Leistung! Bravo!

Abgänge / Neuzugänge (Stand 30.06.23)

Zugänge Herren 1. und 2. Mannschaft:

Christian Bulinger, Hendrik Hrouda (beide ASV Neumart), Markus Bauer (SV 
Henfenfeld), Niklas Raatz (FSV Erlangen-Bruck), Jonas Gebelein (SV Seligen-
porten), Linus Schmitz, Rene Büttner (beide SV Schwaig 2), Jonas Fürwitt (eigene 
Jugend)

Abgänge Herren 1. und 2. Mannschaft:
Fabian Schreiner (FC Wendelstein)

Zugänge / Abgänge Damen Mannschaft:
Keine Informationen

Wir wünschen allen neuen Spielern alles Gute, maximalen sportlichen Erfolg und 
eine schöne und erfolgreiche Zeit bei der Spielvereinigung.

Sponsoring

Die Abteilung Fußball möchte sich auch in diesen schwierigen Zeiten bei den zahl-
reichen Kleinsponsoren, Gönnern, sowie den Großinvestoren für die geleisteten 
Spenden bedanken. Ohne eure Hilfe und Spenden wäre vieles gar nicht möglich. 
Wir sind aber auch weiterhin an potentiellen Sponsoren interessiert und würden 
uns freuen, wenn uns Unternehmen oder private Gönner kontaktieren, bzw. hel-
fen um unsere Ziele zu erreichen. 

Bei Fragen, bzw. bei Interesse an einem Engagement, können Sie sich gerne an 
Herrn Benjamin Feistner (0170 / 6752326) wenden.
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Die B-Jugend mit den neuen von Gömmel Wieland Architekten gesponsorten Trikots. 
Vielen Dank des Weiteren an die Tierarztpraxis Moritzberg für die gespendeten Trai-
nings-Shirts! 
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Handballabteilung

Organisiert von Jasmin Tittman im Na-

men der Handballabteilung der SpVgg 

Diepersdorf  nahmen 10 Mädchen und 

Frauen, ergänzt von 2 Männern am 

diesjährigen Sport-Scheck-Lauf  über 

teil! Alle liefen im Rahmen ihrer Mög-

lichkeiten und am Ende konnten sich 

alle über die persönliche Leistung freu-

en – wie die nachfolgenden Bilder zei-

gen. Ein besonderer Dank geht hier-

mit noch Jasse für die Organisation!

 

B-Jugend:   Erfolgreich unter schwierigen Vorzeichen!

Die gesamte Saison 2022/2023 fand für uns ja unter problematischen Grundvo-
raussetzungen statt. Aufgrund der Spielersituation in den anderen Mannschaften 
müssen wir mit dem älteren C-Jugend-Jahrgang in die B-Jugend schieben und uns 
dort zusammen mit dem jüngeren B-Jugend-Jahrgang in der normalen B-Jugend-
Runde behaupten. 
Das heißt die Gegenspieler sind zum Teil 3 Jahre älter, eine große Herausforde-
rung! Wir hatten große Bedenken deswegen und fragten uns, ob wir unter diesen 
Voraussetzungen mithalten können und ob die Mannschaft den Weg auch mit-
geht. Wir konnten aber feststellen, dass wir nicht der einzige Verein sind, der seine 
B-Jugend mit jüngeren Spielern aufstocken muss und demzufolge war oftmals der 
Alters-Unterschied dann gar nicht so groß. Manchmal muss man dann aber doch 
schlucken! Wie zum Beispiel beim letzten Spiel, in dem im Angriff  dann ein Lu-
latsch mit über 1,90 steht, der bestimmt auch die 100 kg Marke reißt. Das ist dann 
doch einmal eine Herausforderung! 
Wir sind in der Herbst-Saison aber gut dabei und können einige schöne Erfolge 
feiern.  Im neuen Jahr trifft uns dann das Verletzungspech und wir müssen sehr 
viele Ausfälle beklagen. Darunter sind einige Dauerverletzte, einige die sich auch 
außerhalb des Fußball-Sports verletzen und länger ausfallen und tatsächlich auch 
einige, die aufgrund der Pubertät oder anderer Gründe das Interesse verlieren .... 
Jedenfalls ist die Spielbelastung in der Mannschaft durchgängig hoch. Zum einen 
helfen die Spieler des jüngeren Jahrgangs in der C-Jugend aus, zum anderen die 
des älteren Jahrgangs in der A-Jugend. Es vergeht eigentlich kein Wochenende, an 
dem nicht zumindest ein Spieler in einer anderen Mannschaft aushelfen muss und 
das meist wirklich auch mit Freude tut! Andererseits werden wir aber auch von 
den anderen Jahrgängen unterstützt, sowohl von unten als auch soweit möglich 
von den älteren.  Das Zusammenspiel zwischen den verschiedenen Trainern und 
Mannschaften funktioniert hier erfreulicherweise wirklich gut.
Es bleibt aber nicht aus, dass wir der hohen Belastung Zoll zahlen, indem die 
Spieler entweder kleinere Verletzungen plagen oder einfach erschöpft und nicht 
voll leistungsfähig im Training oder im Spiel sind. Gerade deswegen sind wir mit 
der Leistung und der Entwicklung der Mannschaft hochzufrieden und freuen uns 
über einen zweiten Platz in unserer Kreisklassen-Gruppe, in der wir punktgleich 
mit dem Ersten nur aufgrund des verlorenen direkten Vergleichs der Mannschaft 
aus Ottensoos den Vortritt lassen müssen. 
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Saison-Endspurt mit 3 Siegen! 

JSG B-Jugend - SV Schwaig      4:2 

Gegen den SV Schwaig hatten wir noch etwas gut zu machen. Im Hinspiel ver-
loren wir nach anfänglicher Führung deutlich und zeigten dabei eine der schlech-
testen (oder die schlechteste) Leistungen dieser Saison. Entsprechend motiviert 
ging das Team das Spiel an und es gelang uns von Anfang an das Spiel zu gestalten 
und den Gegner zu dominieren. Wir lassen fast keine Torchancen zu und kommen 
andererseits immer wieder selbst gut ins Spiel. Fast zwangsläufig fallen 2 Tore für 
uns und wir können mit einer 2:0 Pausenführung in die Halbzeit gehen. Danach 
haben sich die Schwaiger einiges für den zweiten Durchgang vorgenommen, aber 
wir können sie im Schacht halten und sogar zum 3:0 erhöhen. Danach merkt man 
den Gegner die Unzufriedenheit an was in der Folge zu einem schnellen 4:0 führt. 
Jetzt ist die Luft aus dem Spiel raus. Unserer Jungs lassen es etwas langsamer an-
gehen und Schwaig müht sich weiter vergeblich. Über eine sehr gute geschlossene 
Defensivarbeit lassen wir nur ganz wenige Aktionen zu. Allerdings ergeben sich 
für den Gegner dann doch ein paar Chancen zu viel und so kann Schwaig durch 
2 Fernschüsse die jeweils im Kasten einschlagen auf  4:2 verkürzen. Das lässt den 
Gegner noch einmal hoffen, aber mit nun wieder voller Konzentration lassen wir 
kein weiteres Tor mehr zu und gewinnen den Vergleich verdient. 

66 67

Seit 2016 bieten gibt es nun diese Turngruppe, da es immer wieder Fragen nach 
dem Ursprung des Namens gibt, hier nochmal die Erklärung:

„romp“ [englisch] = tollen, toben, turnen

Angesprochen dürfen sich fühlen alle Kinder im Alter zwischen 5 und 8 Jahren, 
die Lust haben sich in der Turnhalle zu bewegen! Es werden Spiele gespielt, es 
geht auf  Fantasiereisen, es wird getanzt, gehüpft, gesprungen und geturnt – teil-
weise mit verschiedenen Geräten...

Montag 17.30 - 18:30 Uhr
Mittwoch 16:30 - 17:30 Uhr

C-Junioren:      JSG B-Jugend : 1.FC Nürnberg 1:1 

Das Highlight dieser Saison war mit Sicherheit das Spiel gegen die Club-Jugend 
beim All-Star Event der SpVgg Diepersdorf. Eine halbe Stunde lang durfte sich 
unsere Mannschaft mit der C-Jugend des 1. FCN messen. Für unsere Verhältnisse 
waren allein die Rahmenbedingungen ein ungewohnt großer Auflauf  und entspre-
chende Nervosität war in der Mannschaft zu spüren. Diese Nervosität und den 
Respekt vor dem Gegner hat man im Team deutlich gespürt. 
Einige unserer Spieler waren zunächst vollkommen von der Rolle und kamen mit 
der Situation nicht gut zurecht. Zudem kassierten wir früh ein vermeidbares Ge-
gentor, was die Ausgangslage natürlich nicht besser machte. Aber anstatt jetzt ein-
zubrechen haben sich die Jungs zusammengerissen und auch dieses Mal, wie in so 
einigen Spielen, hat die Mannschaft Moral und Einsatzwillen bewiesen. Das Team 
hat sich über Kampf  und Leidenschaft ins Spiel zurückgebracht und ist der Club-
Jugend danach auf  Augenhöhe begegnet. Unser Spiel wurde mit fortschreitender 
Zeit immer besser und wir konnten uns belohnen und einen Angriff  mit einem 
wunderbaren Steckpass von Moritz P. auf  Noah S. zum 1:1 Ausgleich nutzen. Da-
nach war es ein vollkommen ausgeglichenes Spiel. Die Club-Jugend war natürlich 
deutlich ballsicherer und sauberer in den Aktionen, aber über den Einsatz und die 
gesamte Mannschaftsleistung schafften wir ein Spiel, das nun auf  Augenhöhe ver-
läuft. Wir sind sehr stolz auf  diesen Auftritt! 
Wir bedauern nur, dass durch die nachfolgenden Vergleiche mit anderen Teams 
des Jugendbereichs und dem Highlight mit dem Allstar Team diese hervorragen-
de Leistung der Jungs in der allgemeinen Wahrnehmung an diesem Nachmittag 
unterging. 
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Die Jungs sitzen vollkommen durchnässt aber voller Adrenalin in der Kabine. Das 
Ergebnis ist gut, aber es wird noch eine lange zweite Halbzeit! Der Gegner drückt 
und drückt, kommt aber nur selten durch und nur ganz vereinzelt zu gefährlichen 
Abschlüssen. Paul A. unser Ersatztorhüter rettet uns einige Male in höchster Not. 
Es gibt kaum noch Entlastung nach vorne. Nach einer Ecke fällt dann das fast un-
vermeidliche 3:1 weil wir den Mann am zweiten Pfosten vergessen und dieser un-
bedrängt verkürzen kann. Der Kampf  auf  dem nassen und rutschigen Platz geht 
weiter. Aber das Team nimm^t die Herausforderung an und zeigt wieder einmal 
Geschlossenheit und das, was ein echtes Team ausmacht: füreinander kämpfen 
und sich gegenseitig unterstützen. Der angeschlagene Noah lässt sich noch einmal 
einwechseln, um mitzuhelfen und hat dann die Entscheidung auf  dem Fuß als er 
in einer 1 gegen 1 Situation auf  den Torwart zuläuft. Leider können wir die Ge-
legenheit nicht zum Treffer nutzen und so bleibt es vorerst spannend. Danach gibt 
es noch ein paar Aktionen, bei denen das Team entweder mit vereinten Kräften 
klären kann oder unser Paul im Tor zeigt, dass er nach vielen Jahre ohne Torwart-
praxis noch nicht alles verlernt hat. Gegen Ende des Spiels hört der Regen auf  und 
auf  den ganzen Platz macht sich die Gewissheit breit, dass sich unsere Jungs den 
Sieg heute nicht mehr nehmen lassen.  Wir fahren den Sieg heim und freuen uns 
über die großartige Mannschaftsleistung! 

Nachdem im Parallelspiel der Konkurrent aus Ottensoos sein Spiel verloren hat, 
keimt kurzzeitig die Hoffnung auf, dass wir die Runde auf  Platz 1 beenden kön-
nen. Aber letztlich wird es dann doch "nur" Platz 2, weil wir im direkten Vergleich 
schlechter abschneiden. Das schmälert aber in keiner Weise unsere Zufriedenheit 
mit dem Team und seiner Leistung! Wir freuen uns an der Freude der Jungs am 
Fußballspiel und an dem Teamgeist, der sich inzwischen entwickelt hat, und die 
Mannschaft durch einige Spiele getragen hat. 
Jetzt noch einmal Abschluss feiern und dann ab in die wohlverdiente Sommer-
pause! 

Armin, Klaus, Marco 

JSG B-Jugend - (SG) Klumpertal     3:1 

Unser Spiel! Wir kommen gut in das Spiel und schaffen es unser Spiel zu machen, 
indem wir Ball und Gegner laufen lassen. Der Gegner ist zunächst überfordert 
und wir kommen zu Abschlüssen. Endlich gelingt auch einmal ein eingespielter 
Zug mit Pass in die Tiefe und anschließender scharfer Flanke vors Tor, wo unser 
Kalle genau goldrichtig steht und den Ball zum 1:0 über die Linie drücken kann. 
Im Anschluss darauf  haben wir das Spiel im Griff  und haben noch einige Ge-
legenheiten das Ergebnis zu erhöhen, lassen diese aber ungenutzt. Das sollte sich 
nach der Pause rächen! Nach einer ungeschickten Abwehraktion im eigenen Straf-
raum erzielt der Gegner mit dem darauffolgenden Elfmeter den Ausgleich. Trotz 
des Rückschlags hatten wir zu keiner Zeit die Befürchtung, dass das Spiel jetzt 
kippen würde. Zu selbstbewusst war an diesem Tag der Auftritt der Mannschaft. 
So dauerte es nur eine kurze Zeit, bis auf  der Gegenseite für uns ein Elfmeter 
gegeben wurde und Noah diesen sicher zur erneuten Führung verwandelte. Kein 
Aufbäumen des Gegners gegen die Niederlage. Stattdessen können wir unsere 
gute Leistung krönen und erzielen kurz darauf  das vorentscheidende dritte Tor.

JFG Schnaittachtal - JSG B-Jugend      1:3 

Ein Spiel im Regen! Von den 80 Minuten Spielzeit hat es wahrscheinlich 70 Minu-
ten lang durchgeregnet. Schnaittachtal ist ein starker und spielstarker Gegner, der 
von der Spielanlage uns selbst ziemlich entspricht. Wir müssen im Spiel viel dem 
Ball hinterherlaufen und haben zunächst zu kämpfen, um nicht früh unter die Rä-
der zu kommen. Dann verletzt sich auch noch unser Mittelfeld-Motor Noah und 
muss ausgewechselt werden. Jetzt müssen die anderen zeigen, was ohne ihn geht. 
Aber das Team nimmt den Fight an und beißt sich ins Spiel. 2 wunderbare Konter, 
blitzsauber in die Tiefe gespielt und eiskalt von Moritz P. verwandelt, drehen das 
Spiel auf  unsere Seite und bringen eine 2:0 Führung. Der Gegner bleibt jedoch 
immer gefährlich und die Defensiv-Reihe muss Schwerstarbeit leisten. Es gelingen 
in der Folge trotzdem noch einige Konter und mit einem kann unser Ole auf  3:0 
erhöhen. Das ist dann auch der Pausenstand.
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Nach dem Abpfiff  kannte der Jubel bei Spielern, Trainern und den Fans keine 
Grenzen. Die U13-JSG Moritzberg hatte es geschafft! Sie wurden zur verdienten 
Meistermannschaft der Saison 2022/23 gekrönt. Jeder Spieler wurden mit einem 
Pokal ausgezeichnet, der ihren Erfolg symbolisierte und der Captain erhielt die 
Meister-Schale überreicht.
Die Trainer zeigten sich stolz auf  die Leistung ih-
res Teams und lobte den Einsatz und die Hingabe 
jedes Einzelnen. Sie betonten auch die Bedeutung 
einer gesunden Mischung aus Spaß, Disziplin und 
Ehrgeiz, die es ermöglichte, die Saison erfolgreich 
abzuschließen.
Die U13-JSG Moritzberg kann  nun auf eine fan-
tastische Saison zurückblicken und den Meis-
tertitel mit Stolz tragen. Dieser Triumph wird 
sicherlich nicht der letzte sein. Die Zukunft sieht 
vielversprechend aus für diese aufstrebenden Ta-
lente, und wir können gespannt sein, wohin ihre 
Fußballreise sie als nächstes führen wird.

Mitwirkende von links: 
Lukas Ziegler, Valentin Konnerth, Thomas Hornisch (Hintergrund), Leo Scheinkönig, 
Mika Cerny, Louis Cerny, Daniel Mendrina, Finn Bauer, Leopold Schlehlein, Marco Pabst, 
Timo Hornisch, Benedikt Krasel, Tim Polak, Bastian Birkmann, Lasse von Karger, Joel 
Bodtke, Jakob Wichner, Emil Bauernfeind, Moritz Hofmann, Maximilian Griebsch, Carl 
Leopold Wenzel, Jakub Malliola (leider nicht dabei: Julian Ermer)

U13 - JSG Moritzberg

Die U13-Fußballmannschaft der Jugendsportgemeinschaft (JSG) Moritzberg hat 
in der aktuellen Saison 2022/23 einen beeindruckenden Triumph gefeiert. Mit 
herausragenden Leistungen und einer starken Mannschaftsleistung sicherte sich 
das junge Team den begehrten Meistertitel.
Die JSG Moritzberg hat sich in den vergange-
nen Jahren einen Namen in der lokalen Fuß-
ballszene gemacht und ihre Entwicklung in die-
ser Saison eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 
Unter der fachkundigen Leitung ihrer Trainer, 
Thomas Hornisch und Daniel Mendrina, über-
zeugte die U13-Mannschaft mit einer Vielzahl 
von Toren und einer soliden Defensive.

Die Meisterschaft begann im September letzten 
Jahres und erstreckte sich über eine spannen-
de und intensive Spielzeit. Insgesamt nahmen 
zwölf  Mannschaften aus der Region an der Liga 
teil, darunter starke Konkurrenten wie der SV 
Plech und  TSV Behringersdorf.
Die JSG Moritzberg erwies sich von Anfang an als dominierende Kraft. Mit ei-
ner beeindruckenden Siegesserie und einer konstanten Leistung sicherten sie sich 
frühzeitig eine Spitzenposition in der Tabelle.
Neben der individuellen Stärke der Spieler war es vor allem die gute Teamarbeit, 
die den Erfolg der U13-JSG Moritzberg ermöglichte. Jedes Teammitglied trug 
seinen Teil zum Erfolg bei, sei es durch präzise Pässe, solide Verteidigung oder 
entscheidende Tore. 
Der entscheidende Moment der Meisterschaft kam am letzten Spieltag, als die JSG 
Moritzberg auf  den SV Plech traf, der ihnen den ersten Platz noch streitig machen 
konnte. Die Spannung war greifbar, als die beiden Mannschaften aufeinander-
trafen. Doch die U13-JSG Moritzberg zeigte Nervenstärke und kämpfte sich zu 
einem beeindruckenden 2:1-Sieg.
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E3 - JSG Moritzberg

Mittlerweile ist die Mannschaft der E3 auf  über zwanzig Spieler angewachsen.
Die Jugend-Fußballmannschaft E3 der JSG Moritzberg bestritt in der vergange-
nen Saison eine Reihe spannender Spiele, die mit unterschiedlichem Erfolg ver-
liefen. Hier ist ein Überblick über die Spiele, Ergebnisse und Torschützen der 
Mannschaft:
Zu Saisonstart am 17.03. traf  die JSG Moritzberg zu Hause auf  den SC Hart-
mannshof  und dominierte das Spiel mit einem überzeugenden 11:1-Sieg, wobei 
die Mannschaft eine beeindruckende gesamtheitliche Leistung zeigte. Dies zeigte 
sich auch dadurch, dass die Tore von vielen unterschiedlichen Spielern erzielt wur-
den: Paul, Ben, Samuel, Mattheo, Max, Yusuf, Levi und Manuel.
Eine Woche später, am 24.03.23, musste die JSG Moritzberg eine Niederlage hin-
nehmen, als sie auswärts gegen Behringersdorf  spielte und mit 1:4 verlor. Der 
einzige Torschütze für die JSG Moritzberg war Paul.
Am 22.04.23 stand ein spannendes Auswärtsspiel gegen den SV Kirchenbirkig an. 
Die JSG Moritzberg zeigte Kampfgeist und gewann knapp mit 3:2 nach einem 0:2 
Rückstand. Die Tore wurden von Mattheo und Ferdi erzielt.
Danach empfing die JSG Moritzberg den SK Heuchling und sicherte sich erneut 
einen knappen Sieg mit 3:2. Diesmal führten wir mit 3:0 und kurz vor Schluss kam 
Heuchling noch auf  ein 3:2 heran, was wir in der Schlussphase aber erfolgreich 
verteidigen konnten. Mattheo und Ferdi waren erneut erfolgreich und trugen zu 
diesem wichtigen Sieg bei.
Die JSG Moritzberg trat am 06.05.23 im entfernteste Auswärtsspiel gegen den FC 
Troschenreuth an und gewann mit 3:2.
Am 16.05.23 ging es für die JSG Moritzberg zum SV Hartmannshof. In einem 
hart umkämpften Spiel behielt die Mannschaft mit einem knappen 3:2-Sieg die 
Oberhand.
Dann empfing die JSG Moritzberg Behringersdorf  und musste trotz einer 1:0 
Führung zur Halbzeit eine 1:5-Niederlage hinnehmen. Das einzige Tor für die JSG 
Moritzberg erzielte Paul.
Am 16.06.23 kam es zu einem Heimspiel gegen den SV Kirchenbirkig, welches 
die JSG Moritzberg knapp mit 1:0 gewann. Trotz vieler Torschüsse und sichtbarer 
Überlegenheit wollte der Ball einfach nicht ins Tor. Das entscheidende Tor wurde 
von Felix erzielt.

Danach spielten wir auswärts gegen den SK Heuchling an. Bis dahin waren beide 
Mannschaften punktgleich und es ging um den zweiten oder dritten Platz. Wir 
konnten einen überzeugenden 4:1-Sieg erringen.
Am 30.06.23 empfing die JSG Moritzberg den FC Troschenreuth und gewann 
knapp mit 2:1. Die Tore wurden von Samuel und Ben erzielt, wobei Ben den ent-
scheidenden Treffer zum Sieg markierte.
Mit 24 Punkten konnten wir einen sehr guten zweiten Platz erreichen, nur ein 
Punkt hinter dem Tabellenführer SV Behringersdorf.
Nach dem Spiel fand eine Abschlussfeier mit Grillen statt, um die erfolgreiche 
Saison zu würdigen. Dieses kleine Fest war ein großer Erfolg und hat allen Be-
teiligten Spaß gemacht.
Dann stand am Dienstag 04.07. das erste Pokalspiel beim TSV Röthenbach an. 
Nach einem 2:0 Rückstand konnten wir in der ersten Halbzeit sogar 2:3 in Füh-
rung gehen. Röthenbach glich kurz vor der Halbzeit auf  3:3 aus. Nachdem die 
Spieler in der Halbzeitpause von den Trainern motiviert wurden gab’s in der zwei-
ten Halbzeit kein halten mehr. Das Spiel endete 11:3 für uns. Damit ist das Achtel-
finale der Pokalrunde erreicht. Dieses Spiel findet am darauffolgenden Freitag in 
Neunkirchen statt.
Wir hoffen auf  weitere Erfolge im Pokal und sind stolz auf  unsere Mannschaft. 
Viele spielen schon seit der G-Jugend zusammen und die Entwicklung ist wirklich 
sichtbar. Wir freuen uns auf  die nächste Saison.
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Ein Riesen-Dankeschön geht hiermit an die Spedition Kurt Hotter, der die Kos-
ten übernommen hat. Vielen Dank!!!

Die Jungs mit dem Sponsor (vertreten durch Flo Schalwat, Mitarbeiter und Spielervater)

Gerätturnen Mädchen – KGW, TGW und TGM

Da das „Gerätturnen Mädchen“ eigentlich falsch ist, gibt es eine neue Überschrift: 
„KGW, TGW und TGM“. Unsere Mädels betreiben die Sportart Turnerjugend-
gruppenwettstreit. Je nach Alters- und Leistungsklasse werden hier der Kinder-
gruppenwettstreit (bis 12 Jahre), der Turnerjugendgruppenwettstreit (bestehend 
aus 3 Disziplinen) und die Turnerjugendmeisterschaft (4 Disziplinen) unterschie-
den. Unsere derzeit 4 Wettkampfmannschaften treten in diesem Jahr im Kinder-
gruppenwettstreit 1 und 2, in der TGM-Nachwuchsklasse und in der Meister-
schaftsklasse der Juniorinnen an. Die beiden älteren Mannschaften haben mit der 
Teilnahme an den Bayerischen und den Deutschen Meisterschaften die ersten Hö-
hepunkte des Wettkampfjahres bereits hinter sich. 
Vom 28.04.-01.05.2023 waren 30 Turnerinnen der Spielvereinigung mit ihren Trai-
nerInnen und Betreuerinnen auf  dem Bayerischen Landesturnfest in Regens-
burg, nahmen dort an den Bayerischen Meisterschaften teil und verlebten erleb-
nisreiche und unvergessliche Tage. Schlafen auf  Isomatten in Klassenzimmern, 
spannende Wettkämpfe, Kunstturnen, Shows, Spaß haben, Neues ausprobieren, 
in der Sonne liegen, viele Menschen, Akrobatik während des Festzuges, tolles Wet-
ter, Bananen und Äpfel überall, überfüllte Busse, improvisierter Auftritt auf  der 
Hauptbühne und vieles mehr füllte diese Tage. Es war ein tolles Fest, das wir alle 
sehr genossen haben! Am Montagabend kamen viele glückliche, aber auch sehr 
müde Kinder nach Hause.
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Für unsere Juniorinnen verliefen die Bayerischen Meisterschaften sehr gut. Sie 
starteten mit ihrem neuen Tanz, erliefen sich eine tolle Staffelzeit, erturnten sich 
eine 9,15 von 10 Punkten und schlossen den Wettkampf  mit einer soliden Wurf-
leistung. Am Ende erkämpften sie sich in der Meisterschaftsklasse so Platz 5. Al-
lerdings fehlten bei einer Gesamtpunktzahl von 35,10 nur 0,4 Punkte zum 3. Platz, 
was die Freude etwas trübte.
Auch die Nachwuchsgruppe schlug sich tapfer. Leider fiel gleich bei der ersten 
Disziplin der Staffelstab zweimal, so dass die Stimmung von Anfang an etwas ge-
drückt war. Dafür zeigten die Mädels eine sehr gute Boden-Choreografie und eine 
Top-Wurfleistung. Eine eher niedrige Tanz-Wertung sorgte am Ende für einen 
guten 6. Platz in einem sehr starken Teilnehmerfeld.
Alles in allem haben sich beide Mannschaften prima geschlagen, obwohl der Wett-
kampf  so früh im Jahr lag.
In Regensburg konnten die Mädels unter anderem sog. AirRolls ausprobieren, die 
man zum Erlernen von Bogengängen und Flick-Flacks benutzt, und waren sehr 
begeistert. Gleich nach dem Turnfest wurden zwei dieser „Luftrollen“ in unter-
schiedlichen Größen bestellt, mit den Spendengeldern aus der letztjährigen Turn-
show finanziert und bereichern seitdem das Training.
Die Juniorinnen haben sich mit ihrer Leistung in Regensburg für die Deutschen 
Meisterschaften vom 30.06.-02.07.2023 in Berlin qualifiziert. Den Tanz und das 
Werfen haben die Mädels seit Regensburg noch optimiert und starteten gespannt 
und mit neuen Trainingsanzügen, die die Firma Draft aus Ottensoos ge-
sponsert hat, in diesen hochkarätigen Wettkampf. 

Am Freitag früh ging es los zum Abendteuer Berlin. 12 Turnerinnen, 4 Betreuer 
Innen und einige Eltern und Geschwister machten sich mit dem Vereinsbus und 
Privatautos auf  in unsere Hauptstadt.
Da die erste Disziplin bereits am Sams-
tag um 8 Uhr anstand, hieß es um 5 Uhr 
aufstehen, Frisuren flechten, Schminken, 
frühstücken und um 6.30 Uhr aufbre-
chen. Nach einem einstündigen Aufwär-
men ging es als zweite Mannschaft über-
haupt auf  die Tanzfläche. Der Tanz lief  
super und die Mädels durften sich über 
einen gelungenen Auftritt freuen. Leider 
bekam die Mannschaft trotz Aufwertung 
der Choreografie seit Regensburg nicht 
die erhoffte Punktzahl. Dafür steigerten 
sich die Mädels in der Staffel im Vergleich 
zu Regensburg und erliefen sich mit einer 
tollen Zeit 9,55 Punkte von 10 möglichen. 
Auch das Turnen klappte fast fehlerfrei, 
was ihnen 9,1 Punkte einbrachte. Leider 
reichte die Kraft nicht mehr ganz bis 
zur letzten Disziplin, dem Werfen. Hier 
machte sich das frühe Aufstehen und die 
Anspannung des gesamten Wettkampf-
tages bemerkbar und nicht alle Mädels 
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konnten an ihre Bestweiten heran werfen, 
so dass eine 9er Wertung knapp verpasst 
wurde. Am Ende hatten sich die Mädels 
um 0,4 Punkte im Vergleich zu den Baye-
rischen Meisterschaften gesteigert und be-
legten den 6. Platz. Eine tolle Leistung im 
Rahmen einer Deutschen Meisterschaft! 
Herzlichen Glückwunsch und vielen 
Dank der Firma Draft für die schönen 
Trainingsanzüge!
Die restliche Zeit in Berlin war angefüllt 
mit Shoppen, Baden im Wannsee, Sieger-
ehrung und Berlin erkunden, so dass am 
Sonntagabend sehr erschöpfte Mädels zu-
hause ankamen, die die Rückfahrt schon 
weitestgehend schlafend verbracht haben. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön allen Eltern, die die Mannschaft vor Ort in Berlin unterstützt ha-
ben!

Im Juli warten noch die Oberbayerischen und Ostbayerischen Meisterschaften in 
Ingolstadt und Plattling auf  uns, wo wir mit jeweils 4 Mannschaften an den Start 
gehen. Unsere Jüngsten, die alle noch nicht einmal ein Jahr turnen, sind schon jetzt 
ganz aufgeregt. Wir freuen uns auf  unvergessliche Erlebnisse!
Am letzten Ferienwochenende starten wir mit einem Trainingslager in die neue 
Saison und werden unsere Auftritte für den Tag der Regionen in Leinburg am 
17.09.2023 einstudieren. 
Geplant ist auch wieder eine Turnshow am 22.10.2023 um 16 Uhr in der Diepers-
dorfer Turnhalle.
Wir freuen uns sehr, dass wir noch weitere Sponsoren gefunden haben, so dass 
jetzt auch für die jüngeren Mädels Trainingsanzüge bestellt werden können. Hier 
ein herzliches Dankeschön der Firma ElecTech aus Lauf  a. d. Pegnitz und 
dem Distlerhof  aus Diepersdorf, die die Ausstattung zweier weiterer Wett-
kampfmannschaften mit Trainingsanzügen übernehmen. 

D. Fuhland
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Der Sommerbericht für die Handballabteilung ist immer gerprägt von der Suche 
nach tollen Bildern von Abschluusveranstaltungen nach der Saison und schon 
voller Spannung und Vorbereitung auf  die neue Saison.
In diesem Jahr können wir wieder viele Mannschaften melden und vor allem freut 
uns der sehr starke Zulauf  bei unseren Kleinsten, der auch für die Zukunft Hoff-
nung für erfolgreichen Handballsport in Diepersdorf  gibt.

Im Einzelnen haben wir folgende Mannschaften gemeldet:

•	 Damen spielen nach dem erfolgreichen Aufstieg wieder in der Bezirksliga
•	 Herren stabilisieren sich mit stabilem Kader in der Bezirksklasse
•	 A-Jugend männlich hält weiterhin durch und spielt zusammen Handball
•	 2 D-Jugenden, einmal weiblich, einmal gemischt männlich
•	 1 gemischte E-Jugend
•	 3 Minimannschaften

Hier möchte ich ein ganz herzliches Dankeschön an unsere Trainer und Betreuer 
aussprechen, die auch in der kommenden Saison mit Leidenschaft und Herzblut 
unseren Kindern Spaß am Handball, Spielen im Team und Freude an der Bewe-
gung beibringen.

Ein ganz besonderer Dank geht heute an Lorenz Düvel und Joel Glatz, die nach 
5 Jahren ihr Traineramt bei den Jungs niederlegen. Danke, dass Ihr Eure Zeit und 
Eure Leidenschaft an die Kinder, die nun junge Erwachsene sind, weitergegeben 
habt und den Verein unterstützt habt. Dies ist nicht selbstverständlich besonders 
erwähnenswert!!

Unsere Neuzugänge in der Trainerschaft sind Chrissi Zimmermann und Armin 
Kohler. Chrissi hat bereits in Ihrer Jugend das Handball spielen bei uns erlernt 
und ist nach Ihrer Rückkehr in die Heimat im letzten Jahr bereits erfolgreich in 
die Damenmannschaft wieder eingestiegen. Sie hat zusammen mit Armin Kohler 
die Herausforderung übernommen, nach dem Rücktritt von Lorenz und Joel die 
A-Jugend zu formen. Ganz herzlichen Dank Euch beiden für Euren Einsatz.

Herren

Vorfreude auf  die kommende Saison bei den Handball-Herren  

Nach Ablauf  der Saison 22/23 und 
dem Belegen eines starken 4. Tabel-
lenplatzes, ist die Vorfreude auf  die 
anstehende Spielzeit groß. Neben 
vielen bekannten Teams aus der letz-
ten Saison findet sich mit dem HC 
Hersbruck eine neue Mannschaft in 
der Bezirksklasse Ostbayern.

Trainerin Kerstin Klein wird mit ei-
nem nahezu unveränderten Kader in 
die neue Saison starten. Neben Lo-
renz Düvel, der zum HBC Nürnberg 
wechselt, wird auch Leo Stöhr zu 
einem späteren Zeitpunkt die Mann-
schaft verlassen. Kerstin Klein ver-
fügt über einen Kader von 13 Spie-
lern

Eröffnet wird die neue Saison zu Hause: Gegner wird der HC Forchheim III sein. 
Am 23.09.23 kommt es um 18:00 Uhr zum Aufeinandertreffen der beiden Teams.

Weitere Heimspieltermine:
14.10.23 / 16:00 Uhr vs. DJK Neumarkt
11.11.23 / 18:00 Uhr vs. SC Uttenreuth
18.11.23 / 18:00 Uhr vs. Erl/HC Niederl. III
02.12.23 / 18:00 Uhr vs. HC Hersbruck

Kommt vorbei und unterstützt unser Team in eigener Halle!
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A-Jugend männlich

Neue Saison – neues Glück?

Die letztjährige männliche B-Jugend rückt als geschlossene Mannschaft eine Al-
tersstufe nach oben, um in der Saison 2023/24 in der ÜBL A-Jugend zu spielen. 
Das Besondere daran? Knapp die Hälfte der Mannschaft der SpVgg wäre noch 
B-Jugend. 
Gerade in diesem Alter kann sich der Unterschied vor allem. in der körperlichen 
Verfassung zeigen. Was umso mehr für den Willen der Mannschaft spricht, die 
sich geschlossen dafür entschieden hat, die Herausforderung anzunehmen und 
trotz knappen Kaders die Spiele zu bestreiten. Einem Abgang, den zu es zu kom-
pensieren gilt, steht zumindest aktuell ein Neuzugang gegenüber, der die Mann-
schaft, wo es möglich ist, unterstützen will. 
Eine Veränderung, auf  die sich die Spieler auch einstellen mussten, war der Trai-
nerwechsel. Lorenz Düvel und Joel Glatz beendeten nach 5 Jahren vorerst ihre 
Zeit als Verantwortliche. Mit dem Wechsel zum HBC Nürnberg konzentriert sich 
Lorenz auf  seine Spielerkarriere. Joel bleibt dem Verein als Aktiver bei den Herren 
erhalten, aufgrund seiner Arbeit kann er aber nur bedingt unterstützen, was er 
aber, wann immer möglich, tut und das Training komplettiert. 
Den beiden gilt ein großes DANKE, die die Übergabe an den neuen „Trainerstab“ 
mit Chrissi und Armin reibungslos möglich gemacht haben und auch im Nach-
hinein im Hintergrund für alle Fragen zur Verfügung stehen.
In der Vorbereitung werden wir weiter versuchen, das sportliche Level zu halten, 
Details in der Technik zu verbessern und durch Trainingsspiele das Zusammen-
spiel innerhalb der Mannschaft voranzubringen. Im Laufe der Saison wollen wir 
die Jungs durch Trainingseinheiten zusammen mit der Herrenmannschaft an ein 
härteres Spiel gewöhnen, was ihnen bei ihren Spielen zu Gute kommen soll, damit 
sie in der neuen Saison die Zuschauer und sich selbst mehr als nur einmal mit 
einem Sieg belohnen können.
Das Training unserer Jungs findet Mittwoch ab 18 Uhr in der Schulsporthalle in 
Diepersdorf  statt, bei der Handballbegeisterte der Jahrgänge 2005/06/07 immer 
willkommen sind!
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Minis

Die Minis haben ihre erste Saison sehr gut gemeistert!
Mit meistens mehr als 35 Kindern trainieren wir Mittwochs von 15:00-16:30 ! 
Wer Lust hat darf  gerne vorbeikommen!

Am 07.07 hatten wir unseren Mini -Abschluss im Sportheim mit einer Mega Hüpf-
burg: Vielen Dank an Eva und Lino Barone, die diese gesponsert haben!
Mit Wasserbomben-Schlachten, einem Spiel gegen die Eltern und gaaaanz viel 
Spaß ging ein super Fest zu Ende!
Vielen Dank an alle Helfer für diesen gelungenen Abschluss!

Bis bald 
Janina, Kerstin, Eva und Julia
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Der Sommer schreitet voran und die meisten Medenspiele sind bereits gespielt. 
Unsere Damenmannschaft liegt mit 6:4 Punkten auf  Platz 4, kann sich im besten 
Falle mit dem letzten Spiel auf  Platz 2 verbessern und damit die lokale Konkur-
renz des SV Schwaig hinter sich lassen. Unser Bild zeigt die Damenmannschaft, 
die in Spielgemeinschaft mit dem TSV Pyrbaum spielt, am vorletzten Spieltag auf  
der Anlage der Tuspo Heroldsberg. Stets eine Bank für diese Mannschaft war Pat-
ricia Gottesmann, die kein Einzelspiel in dieser Saison verloren hat. 

Die Herren 50 liegen mit 2:6 Punkten auf  Platz 5 der Tabelle, haben noch 2 Spiele 
zu absolvieren und könnten sich mit Siegen zwar verbessern, jedoch tritt man ge-
gen den Zweit- und Drittplatzierten an, da stehen die Chancen eher 50:50. Unser 
Bild zeigt die Herren Mannschaft bei Ihrem Heimspiel am 8.7. auf  eigener Anlage. 



64 65

TennisTennis TennisTennis

Die Bambini spielen unter der Flagge 
des 1. FC Altdorf. Unser Verein stellt 
nur 2 Spieler in dieser Altersklasse, 
Carla Fischer und Nika Gottesmann. 
Für beide war es die erste Meden-
saison überhaupt, insofernv trifft hier 
sicher der Satz zu: Man hat viel Erfah-
rung gesammelt! Das Bild zeigt aber, 
dass die beiden mit den Kids von Alt-
dorf  viel Spaß hatten. Außerdem hat 
hier Elektro Fischer keine Kosten und 
Mühen gescheut und die Kinder mit 
einheitlichen Trikots ausgestattet. Vie-
len Dank hierfür!

Die Midcourtmannschaft war ein sel-
tenes und einmaliges Konstrukt aus ei-
ner einzigen Spielerin aus Diepersdorf  
und drei Spielern aus Greding, sowie 2 
Spielern aus Altdorf. Die Kinder haben 
eine saubere Bilanz hingelegt, haben 
nur gegen den Tabellenersten CAM 
Nürnberg verloren und liegen mit 6:2 
Punkten auf  einem guten 2. Platz. Wir 
sind froh, dass die Saison so gut ge-
laufen ist, und bedanken uns hier bei 
Familie Gottesmann, die sich bei den 
Heimspielen besonders eingesetzt hat, um alles Organisatorische gut zu meistern. 
Schließlich gilt es, ein komplett neues Spielfeld mit eigenen Linien aufzubauen. 
Auch hier hatten die Kinder Spaß, wie unser Bild beweist. Ferner konnten wir 
einen neuen Fastlearner Kurs mit 4 motivierten Männern starten, deren Frauen 
zum Teil schon länger in unserer Abteilung sind und die uns deshalb hoffentlich 
auch nach dem erfolgreich absolvierten Kurs als Mitglieder erhalten bleiben. 

Einen besonderen Abend haben unsere 
„Neumitglieder“ gestaltet – Bernd Haas 
hatte die Idee, einen Gyrosspieß auf  der 
Tennisterrasse drehen zu lassen und eine 
große Gruppe bestehend aus Familien 
mit Kindern hatten eine Riesengaudi an 
einem Freitagabend im Juli auf  der Anla-
ge. Solcherlei Veranstaltungen versuchen 
wir noch in dieser Saison zu wiederholen. 
Es muss nicht immer der Gyrosspieß sein, 
aber das gemeinsame Miteinander nach 
dem Spiel auf  dem Platz sollte wieder 
mehr Gewohnheit werden. Auch hier ha-

ben wir ein Bild, das sehr gut die Stimmung an jenem Abend wiedergibt. 
Wer gerne mal schnuppern möchte in unserer Abteilung, der oder diejenige ist 
herzlich dazu eingeladen. Infos dazu gibt jedes Mitglied der Abteilungsleitung 
oder ihr schreibt eine Mail an mail@cwwild.de.





68 69

KegelnKegeln KegelnKegeln

Kegelbahn spielte „verrückt“. Wir mussten die Bahnen wechseln. Die Leistungen 
bescheiden. Endstand 1723 : 1662 Kegel. Verloren. 
Zum letzten Spiel in der Vorrunde mussten wir nach Behringersdorf  zu Fällt 
halt nix1. Auf  diesen Bahnen kamen wir immer gut zurecht und wir wollten die 
Schmach gegen Deutenbach ausmerzen. Wir kamen gut in das Spiel und gaben die 
Führung nie ab und gewannen mit 15 Kegel. 
Endstand 1615 : 1630 Kegel. Gewonnen. 
In der SK1 sind wir auf  dem sechsten Platz mit 6 :10 Punkten.    
Unsere zweite Mannschaft hatte ihr nächstes Spiel auswärts bei KC Basst scho. 
Wir begannen stark mit Ina Barteck 428 Kegel und Siggi Klein 404 Kegel. Der 
Gegner spielte nur 382 Kegel und 301 Kegel. Vorsprung 149 Kegel. Die nächsten 
Paarungen 434 Kegel zu 390 Kegel Danny Keil. 443 Kegel zu 427 Kegel Fritz 
Fiedler. Endstand 1560 : 1649 Kegel. Gewonnen.
Das nächste Spiel Heimspiel gegen Altdeutscher KK. Wir spielten eine souveräne 
Leistung und gewannen mit 1596 :1403 Kegel. Beste Ergebnisse Ina Barteck 437 
Kegel, Danny Keil 404 Kegel.
Das letzte Spiel in der Vorrunde fand in Röthenbach bei TSV Gut Holz87, dem 
Tabellenführer, statt. Der TSV spielte eine konstante gute Leistung und wir konn-
ten wenig dagegenhalten. Die besten Ergebnisse Fritz Fiedler 428 Kegel, Michael 
Feldbauer 410 Kegel. Endstand 1685 : 1607 Kegel. Verloren. In der SK2 sind wir 
auf  dem vierten Platz mit 6 : 6 Punkten.
Unsere zweite Mannschaft hatte am 9.Mai ein Pokalspiel gegen Gute Laune. Sie 
erspielten ein gutes Ergebnis und gewannen mit 828 : 755 Kegel. Die Einzelergeb-
nisse. Siggi Klein 195, Herbert Thäter 197, Danny Keil 215 und Michael Feldbauer 
221 Kegel. Ein Runde weiter.
In der nächsten Runde am 20.Juni, wieder ein Heimspiel gegen die Leistritzkegler. 
Auch hier zeigte man eine gute Leistung und gewann mit  802 : 752Kegel. Fairer-
weise muss man erwähnen, dass der Gegner Ersatzgeschwächt antreten musste 
und der erste Kegler von Leistritz 70Kegel gegen die Ina Barteck verlor. Die Ein-
zelergebnisse. Ina Barteck 203, Michael Feldbauer 219, Siggi Klein 188 und Fritz 
Fiedler 192Kegel. Wieder eine Runde weiter. Im Halbfinale. Glückwunsch.

Wir hoffen, dass alle gesund bleiben oder wieder genesen, sowie auf  eine gute 
Rückrunde.

Das nächste Heimspiel der ersten Mannschaft fand am 5. April zu Hause statt. 
Der Gegner SG Draka Multimedia. Ein zur Zeit sehr stark aufspielender Gegner, 
was sogleich der Startkegler unter Beweis stellte. Er spielte starke 445 Kegel. Sein 
Gegner, Jürgen Herbst, 402 Kegel.
Die zweite Paarung Rita Mauer 396 Kegel zu 425 Kegel. Rückstand 72 Kegel. Die 
dritte Paarung Fritz Fiedler 445 Kegel zu 422 Kegel. Rückstand 49 Kegel. Eine 
große Aufgabe für unserem Schluss Kegler Jörg. Er kegelte 393 Kegel zu 448 Ke-
gel. Endstand 1636 : 1740 Kegel. Verloren.
Das nächste Spiel Auswärts bei der DJK Berufsfeuerwehr. Auf  diesen schwer zu 
spielenden Bahnen hängen die Trauben immer hoch, zu hoch für uns. Erste Paa-
rung 384 Kegel zu 370 Kegel Jürgen Herbst. Zweite Paarung 401 Kegel zu 394 
Kegel Fritz Fiedler. Dritte Paarung 380 Kegel zu 372 Kegel Rita Mauer. Rückstand 
29 Kegel. Letzte Paarung 438 Kegel zu 400 Kegel Jörg Schlinger. 
Endstand 1603 : 1536 Kegel. Verloren.
Vier Tage später Pokalspiel zu Hause gegen TSV FV Röthenbach 2. Der Negativ-
trend setzte sich weiter fort und wir verloren mit 2 Kegel äußerst knapp. Erwäh-
nenswert Michael Feldbauer 219 Kegel und Rita Mauer 202 Kegel.
Nächster Wettkampf, Heimspiel gegen Leistritzkegler. Erste Paarung Danny Keil 
432 Kegel zu 402 Kegel. Zweite Paarung Jürgen Herbst 383 Kegel zu 398 Kegel. 
Dritte Paarung Rita Mauer 394 zu 409 Kegel. 1209 Kegel zu 1209 Kegel, Gleich-
stand. Jetzt lag es wieder am letzten Kegler, dem Jörg, das Spiel zu gewinnen. Er 
legte wie die Feuerwehr los. 229 Kegel Jörg, Gegner 165 Kegel. 
Endstand 417 Kegel zu 365 Kegel. Gewonnen. :-) Die ersten Punkte waren 
unter Dach und Fach.
Dann Auswärtsspiel beim Tabellenführer TSV FV Röthenbach. Wir begannen 
gut. 409 Kegel zu 411 Kegel Fritz Fiedler. Zweite Paarung 399 Kegel zu 425 Kegel 
Jürgen Herbst. Dritte Paarung 445 Kegel zu 397 Kegel Rita Mauer. Rückstand 20 
Kegel. Letzte Paarung 426 Kegel zu 405 Kegel Jörg Schlinger. Verloren.
Dann Heimspiel gegen Brikettaner. Hier spielten wir unsere ganze Klasse aus und 
gewannen souverän mit 1751 Kegel zu 1606 Kegel. Die Ergebnisse. Jürgen Herbst 
431 Kegel, Ina Barteck 461 Kegel, Rita Mauer 423 Kegel, Jörg Schlinger 436 Ke-
gel. Glückwunsch.
Das nächste Spiel auswärts bei STV Deutenbach, das Gegenteil. Jürgen Herbst mit 
Zerrung musste zu ende spielen, da kein Ersatzmann dabei war. Die Technik der 
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Nordic WalkingNordic WalkingEltern-Kind-Turnen / ROMP-KidsEltern-Kind-Turnen / ROMP-Kids

Der Osterhase war dieses Jahr wieder da und hatte im Pausenhof  der Schule für 
alle Kinder ein Osternestchen versteckt. 
Eine kleine Gießkanne mit gefärbtem Ei und einem Schoko-Osterhäschen für die 
„Kleinen“ und eine Ostertüte mit Regenbogenflummi und Schoko-Osterhäschen 
für die ROMP-Kids.

ROMP:	 Montag 17.30-17.30 Uhr	 + Mittwoch 16.30-17.30 Uhr
MuKiTu:  	Mittwoch 15.30-16.30 Uhr	+ Donnerstag 15-16 und 16-17 Uhr

Das herrliche Wetter der letzten Wochen war für unsere Nordic-Walker eine sehr 
schöne Zeit zum Laufen. Vor allem für die Seniorengruppe, die Dienstag und 
Donnerstag morgens um 9.00 Uhr läuft, war das Wetter ideal, da es noch nicht 
so heiß war. Die andere Gruppe läuft Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr 
und da ist es wieder tragbar.
Diese Zeiten bleiben bis ca. Oktober, dann wird wieder auf  die Winterzeit um-
gestellt.
Beide Gruppen wollen auch einige Male im Jahr zusammen laufen und sich auch 
zu einem gemütlichen Beisammensein treffen.
Am Samstag, den 22. Juli treffen wir uns um 16.00 Uhr zum gemeinsamen Laufen 
und anschließend im Sportheim zu einem gemütlichen Beisammensein.
Am Samstag, den 26.08. treffen wir uns um 14.00 Uhr beim Prögel und laufen 
zum Heiderhof  nach Pötzling.
Am Freitag, den 22.09. um 19.00 Uhr treffen wir uns zur Jahressitzung im Sport-
heim.

Die Nordic-Walking Gruppe besteht nun schon seit 18 Jahren und wir hoffen, 
dass es noch viele Jahre so weitergehen wird.

Wer Lust hat, kann gerne mal vorbeikommen.

Günther Ulbricht
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Ladies FitnessLadies FitnessWandernWandern

Am Samstag, den 06.05.2023, um 10.00 Uhr, fuhren 22 Wanderer zur Claramühlle 
im Albachtal bei Thalheim. Bei perfektem Wanderwetter, 18 Grad, leicht bewölkt 
und Null Prozent Regenwahrscheinlichkeit, ging es an der Kirchthalmühle vorbei 
und über Pleishof, Buchhof  nach Fürnried. Die 5 Kurzwanderer nahmen die kür-
zere Variante von Trosalter aus und diese Strecke war auch für unsere etwas älteren 
Senioren gut zubewältigen.
Im Gasthof  "Goldender Hahn" war die gemeinsame Mittagseinkehr und es gab 
leckere Speisen und Getränke, wie es sich für die Oberpfalz gehört. Insgesamt war 
die Tour ca. 11 km lang und die Gehzeit betrug gute 3 Stunden. 

Vorschau:

Am Samstag, den 29.07.23 findet die Fahrradtour statt. Abfahrt ist um 13.00 Uhr 
vom Schulparkplatz.
Es geht über Ottensoos, Rollhofen, Schnaittach, Untersdorf, Laipersdorf, Her-
persdorf  nach Neunhof. Dort ist eine Pause mit Einkehr im Garten der Brauerei 
Wiethaler. Zurück geht es auf  den Radwegen der Stadt Lauf  nach Diepersdorf. 
Die Strecke ist ca. 45 km lang. 

Nach Beendigung unserer Gymnastikstunden bezüglich der Schulferien, wollen 
wir uns zu einer kleinen Spazierrunde mit anschließendem, gemütlichen Beisam-
mensein in unserer Sportgaststätte treffen.
Treffpunkt ist am Dienstag, den 01.08.2023 um 19.00 Uhr am Schulparkplatz.
Es wäre sehr schön, wenn wir uns alle dazu treffen würden.

Monika Ulbricht



SELEN
Seit über 70 Jahren verarbeiten wir an unserem Standort 
in Röthenbach a.d. Pegnitz den wertvollen Rohstoff  
Selen in höchster Qualität und exportieren diesen zu 
fast 90% in die ganze Welt. Je nach Anwendungsgebiet 
und Abnehmer sorgen wir für den geforderten Reinheits-
grad und die entsprechende Aufbereitung.

Unsere Kunden kommen aus allen Erdteilen und sind 
u. a. aus der Glas-, Futtermittel-, Solar-, Halbleiter- und 
optischen Industrie sowie aus der Pharma-, Galvanik-, 
Stahl- und Düngemittelindustrie. 

Zudem entwickeln wir auf Anfrage gerne auch 
individuelle Lösungen!

Wichtiges Spurenelement für 
Mensch, Tier und Industrie

Focused on Selenium since 1948

www.retorte.de     
selen@retorte.de

RETORTE GmbH
Sulzbacher Str. 45
Röthenbach a. d. Peg.
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nächste Ausgabe:

01. Oktober 2023

1. Vorsitzender 	Jörg Schlinger ...................		09120/6935
2. Vorsitzender Robert Grabbert............... 0179/1074210
3. Vorsitzender Joachim Lang ....................		09120/9832 
Kassier Wolfgang Räbel.................		09120/182095 
Mitgliederverwaltung Christian Leykamm ..........		0175/2410479 
Fußball Benjamin Feistner ............		0170/6752326
Fußball 	Daniel Vieweg ..................		0162/4250973 
Handball Christina Kamin ...............		09120/4407349 
Tennis Christa Wild.......................		09120/6635 
Kegeln Michael Feldbauer ............		09120/181671 
Ski- und Wandern Franz Baierlipp..................		09120/6519 
Nordic-Walking Günther Ulbricht..............		09120/438 
Mädchen-Geräteturnen Dagmar Fuhland...............		09120/181774
Ladies Fitness Monika Ulbricht ...............		09120/438
Eltern & Kind Turnen Nicole Schlinger ...............		09120/440831 
ROMPs Nicole Schlinger ...............		09120/440831 
Pilates Beate Eichenmüller ..........		09120/180322/23 
Turnhallenbelegung Beate Eichenmüller ..........		09120/180322/23 
Bauausschuss Thomas Sussner ...............		0152/22752938
Vergnügungsausschuss Heike Schwittay ................		09120/180147

aktives Mitglied 
in folgende Abteilung(en):        

Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e. V. 
Sportplatz 1 – 91227 Leinburg-Diepersdorf 
 

 
Aufnahmeantrag   Änderungsantrag 
Ich beantrage hiermit die Aufnahme       Ich bin bereits Mitglied und wünsche  
bei der Spielvereinigung Diepersdorf.  folgende Änderung: 
 

Wichtig:  Dieser Aufnahmeantrag ist zweiseitig. Für eine Mitgliedschaft ist es zwingend notwendig einem SEPA-
Lastschriftmandat zuzustimmen. Dieses befindet sich auf der Rückseite. Weiter unten auf dieser Seite erhalten 
Sie darüber weitere Informationen! 

 
Die Aufnahme erfolgt als:    
 
       

Angaben zum Mitglied   
                    
Vorname : _________________________________________________                  A Abteilung 
 
Nachname : _________________________________________________   
 
Straße : _________________________________________________ 
 
PLZ / Ort :  _________________________________________________ 
 
        Bei Volljährigkeit 

Geburtsdatum :  ___________________________________ ich bin Schüler/Azubi/BuFdi/
   Student/Wehrdienstleistender
   (Nachweis liegt bei) 

eMail :  _________________________________________________ 
Für vereinsinterne Informationen und für die Aufnahme-/Änderungsbestätigung 
 
Telefon :  _________________________________________________ 
 
Eintrittsdatum :  _________________________________________________ 

Abteilungen  
(bitte auswählen) 
  

* Fußball 

* Jugendfußball 

* Tennis 

* Handball 

* Ski- und Wandern 

* Nordic Walking 

* Kegeln 

* Gymnastik 
(Ladies Fitness, Streetdance, Zumba, 
Yogalates) 

* Turnen 
(Eltern-Kind-Turnen, Mädchen-
Geräteturnen) 

 
 
Die Mitgliedschaft beginnt mit dem Tag der Aufnahme. Der Mitgliedsbeitrag ist für das Jahr der Aufnahme anteilig zu entrichten. Der Austritt 
muss schriftlich erklärt werden. Der Austritt kann nur mit einer Frist von drei Monaten zum Ende eines Kalenderjahres erfolgen. Eintretende 
Änderungen (Name, Anschrift, Tel.-Nr., Abteilung, Bankverbindung, usw.) sind dem Vorstand mitzuteilen. Die Satzung der Spielvereinigung 
Diepersdorf e.V. in der gültigen Fassung wird hiermit anerkannt. 
 

 
 
_______________________________________ ______________________________________________ 
Unterschrift des Antragsstellers   Name und Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren ist die Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten erforderlich. 
Hiermit erkläre ich als Erziehungsberechtigter, dass ich mit der Aufnahme meines Sohnes / meiner Tochter 
einverstanden bin.) 

 

Mitgliedsbeiträge             Stand 01.01.2023 
Ab 2019 erfolgt eine jährliche Erhöhung der Mitgliedsbeiträge um 2% (gerundet auf ganze bzw. halbe Eurobeiträge) 
Familienbeitrag 
Ehepaare, Partner in häuslicher Gemeinschaft inkl. aller Kinder bis 18 Jahre, bzw. Schüler, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, BuFdi´s bis 25 Jahre (*) 

jährlich € 208,00 

Erwachsene (18 – 65 Jahre) jährlich € 104,00 
Erwachsene (ab 65 Jahre) jährlich € 52,00 
Jugendliche (6 – 18 Jahre) 
bzw. Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrdienstleistende, BuFdi´s bis 25 Jahre (*) jährlich € 52,00 
Kinder (unter 6 Jahre) 
sofern ein Elternteil Mitglied im Verein ist  Beitragsfrei 

Kinder (unter 6 Jahre) jährlich € 26,00 
(*) Nachweise sind jeweils für das laufende Jahr bis spätestens 15.01. einzureichen 

Spartenbeitrag Tennisabteilung 
Familienbeitrag jährlich € 230,00 

Ehepaare jährlich € 175,00 

Erwachsene jährlich € 100,00 

Jugendliche ab 14 Jahre jährlich € 67,00 

Kinder bis 14 Jahre jährlich € 52,00 
Auch in anderen Abteilungen werden Spartenbeiträge erhoben. Bitte in den jeweiligen Abteilungen erfragen. 



Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e. V. 
Sportplatz 1 – 91227 Leinburg-Diepersdorf 
 
 

 
Auf Grund des hohen Verwaltungsaufwandes haben wir uns dazu entschlossen, den Mitgliederbeitrag nur noch per Lastschrift zu erheben. Bitte 
füllen Sie deshalb das nachfolgende  SEPA-Lastschriftmandat aus, sonst ist eine Mitgliedschaft nicht möglich. 
  
Zur Erklärung: Das SEPA-Lastschriftmandat entspricht der bisherigen Einzugsermächtigung, welche durch eine EU-Verordnung im Rahmen 
der Einführung eines einheitlichen Euro-Zahlungsraums (Single Euro Payments Area (SEPA)) bis spät. 1. Februar 2014 abgelöst wird. Die BIC 
und IBAN entsprechen in etwa ihrer bisherigen Kontonummer und Bankleitzahl und sind auf ihrer EC-Karte (meistens auf der Rückseite) 
abgedruckt. 
 
 

SEPA-Lastschriftmandat (SEPA Direct Debit Mandate) 
für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren/SEPA Core Direct Debit Scheme 
 

Wiederkehrende Zahlungen/Recurrent Payments 
Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger) 
 

Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e.V. 
Sportplatz 1 
91227 Leinburg-Diepersdorf 

 
Gläubiger-Identifikationsnummer (CI/Creditor Identifier)  
 
 
 
 

DE63ZZZ00000379948 

Mandatsreferenz (ihre Mitgliedsnummer, wird vom Verein ausgefüllt und dem 
Kontoinhaber /den Kontoinhabern mit einer separaten Ankündigung beim erstmaligen Einzug 
des Lastschriftbetrages mitgeteilt.) 
 

 

 
SEPA-Lastschriftmandat: 
Ich/Wir ermächtige(n) die Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e.V. Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels 

Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von dem Spielvereinigung 

Diepersdorf 1937 e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann/ Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 

des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten 

Bedingungen. 
 
Kontoinhaber (Vorname, Name, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

Kreditinstitut 

BIC                                                                                                          IBAN 

 
 
 

ORT u. DATUM: 
 

_______________________________ UNTERSCHRIFT: _________________________________________ 
 

 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen Daten über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse (sog. 
Personen-bezogenen Daten) auf Datenverarbeitungs-Systemen des Vereins, gespeichert und für Verwaltungs-Zwecke des Vereins verarbeitet und genutzt werden. 
Je nach Anforderung des zuständigen Fachverbandes und des Bayerischen Landes-Sportverbandes werden Daten an die Verbände weitergeleitet für deren 
Verwaltungszwecke. Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außenstehende weiterzugeben. Sie können 
jederzeit schriftlich Auskunft über die, bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten, erhalten und Korrektur verlangen, soweit die beim Verein oder den Verbänden 
gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse des Vereins/ der Verbände nicht notwendig sein, so 
können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung, Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 
Für das (Neu-)Mitglied: 
Ich stimme der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner personenbezogenen Daten zu, soweit es für Vereins-/Verbands-Zwecke erforderlich ist. Mit 
Unterzeichnung erkläre ich mich einverstanden, dass die Spielvereinigung Diepersdorf Bildmaterial, das im Rahmen von Vereinsveranstaltungen/-aktivitäten 
aufgenommen wurde, auf der Vereins-Internetseite und in der Vereinszeitschift veröffentlichen darf. 
 

 
     ____________________________________________________ 

  Unterschrift des Antragsstellers / Erziehungsberechtigten 
(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren ist die Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten erforderlich.) 

Wenn Druck  Druck  
und Designund Design
verschmelzen

Oskar-Sembach-Ring 22 
91207 Lauf a. d. Pegnitz

T. +49 (0) 9123 / 70 450-60 
E. info@heinzelmann-medien.de

www.heinzelmann-medien.de

Wie ist es möglich, Druck und Design 
zusammenzubringen?
Diese Fragestellung, war der Start einer neuen Ära. 

Sie möchten gerne Ihre Visionen verwirklichen?

Seit nunmehr über 25 Jahren stehen wir für Kreativität, 
Qualität und Liefertreue für unsere Kunden.

Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e. V. 
Sportplatz 1 – 91227 Leinburg-Diepersdorf 

SEPA-Lastschriftmandat (SEPA Direct Debit Mandate) 
für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren/SEPA Core Direct Debit Scheme 

Wiederkehrende Zahlungen/Recurrent Payments
Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger) 

Spielvereinigung Diepersdorf 1937 e.V. 
Sportplatz 1 
91227 Leinburg-Diepersdorf 

DE63ZZZ00000379948 

SEPA-Lastschriftmandat: 

____________________________________________________ 
Unterschrift des Antragsstellers / Erziehungsberechtigten 
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 Sparkasse
 Nürnberg

Erlebe besondere Vorteile für Fans.  
Informiere dich jetzt:

www.sparkasse-nuernberg.de /clubkarte

Gültig bis

(Konto-Nr)

(BLZ)
IBAN

0 6 / 2 2
0 00 5 1 9

0 0 0 4
0 1 0 1

7 6 0 5
DE 09

ENRICO VALENTINI

Die ClubKarte!
Deine Community. Dein Club. Deine Karte.


